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Das D@rf, seine Pfiege "nd!
Geslallung.Herabselzung.­
anträge für Einhe;li...,e.1 Ii.
Vermögenssteuer l1;s31.0,,­
zember sie lien ! . Wie kailln
die GrundsteuerbeliiSY"iII!II
beim Bau e;nes Einfamilien­
hauses berechnel werden!
Erla,se un<l Verordnungen
Eiiunormun!JJ . Rechls",,,!en
Wellbewer!>e

!!i AliJ!tli h vorgescbriebene formulare für Dringlicbkeits-Antrüge

Nr.134 Welhrm<;jd,!J::!iiaufträli!Je
Bestätigung für V\'ehrmachtsaufträge zur Erlan"un  bedari%chein­piJichtiger Rohstoffe 0> ­
l(.f:! !!ogcn 'l\Ycis t g__ _ _J_Q. _;;@s:k 50 Stück

R,M O 50 u. 0 ,15 Pon D 2,- u. V,30 Porto
des Eisen - und Stahlbedaris zlIr Ausführung;

. . . Aufträgen
__ 10 Sty.ck ___ 50 Stü ck

l?M 0.50 u. 0,15 Por 00 2,- u. 0,30 Porto
Nrr.. 136 BestätL'.:(ung für die Dringlichkeit der Liefcrung von Schnitt

lJolzern'/2 Bogen zweiseiti  10 Stück 50 Stuck
RM 0.50 u. 0,J5 Pono 2.  u. 0,30 PonD

Nr.131 lii\'jamel!!1tSil!:lhe Zahm t\\;i
der zum Bezug von Wegegeld. TrcnnnDRsentschädigul1g und t'allrgeld­
erstattung berechtigten Arbeiter25 Stück 50 Stück 100 StÜckRM 3,75 7,- 12,­

!!i Amtlich vorgeschriebene Rechnungs-formulare

r Nr.437 ]>'2 ßo g en  OStück O,501UI+O,15RM POrtO
fiß!I' .. { Nr. 437 1/1 Bogen i  St;ck  :;;- RM  - 6'1  R r p  to
Bauarraiev I Nr. 437 Ein!. IIJ Bogen  S Ck ;; l M t    fu  l'  tot 25 " 1,-" +0,30 "

{ IhBogen 20 Stück O,50RM+O,15mr PortoI  O 1,-" +0,30" "
NI". 438  /! Bogen  :    t  :    I PO! to
l Nr. .133 EinI. 1: 1 Bogen  g Stück  :   M t &ig  \I PortQ

J Nr. 439 1'2 BQgen (),50 I::rvr + O,151L'\I Porto
1,--RM+O,31J "

Xr.439 ,11(Bogen l Stück 1),50m\I+0> 5RJr Pono

I XI". 439 EinJ. 1/1 Bogen ;  Sfu k  :;;; R;\Y t  :   RN: p ;.tot 25 " 1,--" 1- O,:iO " "

{ Nr. 440 'l'itel J.f 2 Bog-en 20 Stucl  0;:;0 RH + 0,15 m,l f'ortQ

Neu: für 50 " 1,-. -;. 0,30 "
F!!akabtlg,. NI'. 410 F'Ufl$. rhßogcn  g St Clt     :l\[ t g:   R-"'I pono

ibl!)hli1l be\\i!te  ..il Fir.." und Auldruck aller Ab,üge
Tauen. eins, glatt S,5X13crn 1 2 3 1'au3. 9XU cm 1 3 5 LI'}'>
(undurcJlSichlig) 6AiJ5:!' rO 5.30   .'  6.90 5.50 5.s0-- !
Lohnbeutel für DurchschreibbtBch.haltung für alle Systeme
Pr<'Ohe :-'Ut Au!r:-.ge llluster bel Anlrag n erbe!en
Gehaltsbeutel mit Durchschreibbla« 14X20 CIIJ 50 100 500 Stiickn:1chamlIicherVorschrift
Ge1':cn VOfein.senduDg - Bci Nachnah1l1e 0,30 HM Gebuhrcn mehr

NI!'. 13>5 B AufteHnngvon. . . . . . . _
1/  ßo cn eitlscitig

2_5q,_  -1
25,­

für Heeres.
Sti1!ndort...
1ferwa "g.

tiir
Heeres'"
Bauämller

ß.riefbläUer Rechnungen Karteik.auen BuchungsfomiIJJare
Alle [>(lAckarbeiten fUr Geschäfts. und !Privi!rtbedarf
!'Cin. u.llTIehrfarbige Werbedri.lcke in B!Jcb. IJ. Offsetdruck

BREH i"1! ER" M INUIt'!, Gro!i(iwckerei, fmmylarverlag
aresla  2. Taueiuziensiraße 29 . Sa. Nr. 58844 . Gegri.it1det 1699

Poststheck; Ami: &resJau 3'391
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'" Amtliche Zulassung 6,=2400 kgJcm 2
für Drahtstärken von 4 bis 12 mm

" Bis zu 45'10 ige Stahleinsparung

" Einbaufertig geschnittene Matten
'" Keine Verwechslung einzelner Eisen

" Erhöhter Gieitwiderstand im Beton

G Erleichterte Baukontrolle und Abnahme

@ Fortfall zeitraubender Verknüpfung

" Kein Hakenaufbiegen der Drahtenden

" MaBgenau bleibende Bewehrungslage
" Beschleunigung des Baufortschrittes

Das sind Grunde für dJe unablässig zunehmende Anwendung
des BaustahJgewebes im Eisenbeton-, Hoch- und Tiefbau.
6ewehrungs- Tabellen und -Beispiele stehen Ihn n jeder­
zeit gerne kostenlos und unverbindlich zur Verfügung.

BA!J.S'lfAlHIlG WIEIflHe    DUSSIElDORf

,;"d " ' e?'e;:"E. ' k' ' e " ,!g ,  !! ] 11. Dachscltutzpflege und llusbesserungsanstriche
C;t(JpJast.Dfchtung paste. Citobest.Faseranstrich, Citofix-/(lc.
bemu.ssc tee/frei, Jzaltstreichbr<r, Cito.Dachanstrich schwarz als Dach­
lack, tee/frei, Cito-Dachanstrich rot, grÜn, grall, braull) weiß, gelb

2. Bauschutzanstriche
Cita.n.M6rte/zusatz. jlüss(r;, für Zement- /llld Befonahtjidlt/lng gegen
Schfagreg lI, Gnwrlwtl.;ser, Nasse, fÜr Putz.ft,ssaden, 0Jttersllo , TerraS5I!/1­
w ti ßalkon-1b1eckllllgell, gege j SalpeterblldllTlg . Clt.a.n-BlI z.SchneJJ.
binder, jfliSSr[!, gegm andrmwmdes Qaell-, DrllCk- und Rieselwasser.
Cltuat_SteinhiirtungsmitteJ fiir Beton- Kalk- Kallst- und Sandstein,
Kalk- lInd Ze l1elltJ1UlZ; Schatz f!cgell
aaSt, FCllchftgkeit !lnd Wa. serf[ecke .Cltom S für Futtersilcs . Citom

'f 7;:J:aYi:ff.l  :r;:,:ie   };: ';t 1c eJ" Cfi  IH.'Bii :g?nerJf " Sb  k,fze r:
Citeis-Feuer- lind Hammenselmtz

3. CitoHFassadenfarben
zW' Fassadl!flabjärbwlgiJ/ Gtlb, Orange, Rosa, Rot, Resedagriin, SattgrülI,Lila

4. Cito llnstrich Silber
; r::: l,s ;id ?   f:l;%'d /ü  We1al  l {::%:sijj  h;  ;:e': ;;  ilJir  I,}!;:ff
kbrper, Holz, Patz emd Stein

5. CitoNDesinfektionsöl
schwarz und fflrhlo  fÜr Pls oirs Imd Latrinen.

Pharmabit Chemische Fabrik GmbH.
Lomnitz (Riesengebirge)

rer spr. Samme! r Hir chbcrg 3244 . Drahlan:,chrif[ Pharmabit, Loml1itzriesengebir!i;e

JI",I>.,.et"' e
bewährtes
I!: e."it, <IIer
schöne,
neuzeiiDid1s
"""st.."s<!".­
stoff für
Regenrirnnslm
",,01 f"iir..h.e.

Reimann &. Yhcrike, Bredau 23

AIJeinverkauf fiir Schlesien:
"Ugo Thüne, BresJau 18, Hohen­

zoUernstraße 121, Ruf 80110
Alleinverkauf fur Ostpreußen :

Dr. Paul Sie1mann. I<önigsbcrg Pr.
Butterberg 14. Ruf 33021

Fensterh:ilden w
;nnenöftnerr

FrittE Kühne, Le p2ig S 3
RolkäppchsnwBg 25 a

gelt 25 J hren vleltausendtaoh I)ewährt, billig
alueh bel be5.chl"änkten Baumlttehl aQwendb='lr

dieser fachzeitschrift für Textteil
und Abbildungen gemeinsam

"reis: Bei Abholung . . . . . . . RM I.SO
Durch die Post einschließ!. Porto und
Verpackung . . . . . . . . . . i .es
Bei Nachnahme 30 PI. Gebühren mehr
Fehlende Nummern können, soweit der Vorrat- -- -_..._- --- .-----­

reich t, zu -""",,,se -,,_ ()f1je 40 Pf ._   ogen werden

ij R. E N Beslelh!ilgen auf die Einbanddecke bis 20. Januar 1939
IH,ENDEN erbeten. Die Lieferung erfolgt Mitte Februar 1939

Normalgroßen sofort lieferbar

!j:1i1'J 1'4. NZ A(?II'I:.IEiR"'lM"OC':IJ'I1J Grunberg(Schles. Verlag Paul Steiinke
. ."iA  JHI#Ib "d!;;lJ1i!. Fernsprecher 707 B RES LAU 2 I LEI P Z I G C 1

_ Tauentzlenstraße Nr. 2g Windmühlenstraße Nr.47
Postscheckkto. Amt Breslau 598 Postscheckkto. Amt Leipzig 52481

/
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Bauernhof in der Steiermark in BlcH:kbauwefse und mit sfark geneigtem Sfrohdaclt. Auf Vorposten im Grenz!and
und in deulschstämmigen Gebieten, 0/1 weit jenseits der Reichsgrenzen haben sich kernhaffe Bauemhaus- und
Hof/armen mit am ausgeprägfesten erhallen und entwickelt Sie sind Wahrzeichen des zähen Festhaltens sm
angestammten Volkstum und oft auch Zeugen der Fähi gkeif, brauchbare Eigentümlichkeiten der fremden Um­gebung eigenwillig zu verarbeifen (Aufnahme Konrad Heller, Wien)

Jeder von uns kennt die teilweise furchtbare .und unverantworlliche
Verschandelung des deutschen Dotfbildes durch schlechle und unpas­
-sende Bauwerke, An. und Aufbauten, Bau/eile oder Dachdeckungen,
sowie durch frennend und störend wirkende Einfriedigungen und
schreiende Reklameschilder. Allen/halben is/ man dabei, mit dem Gro ­
reinemachen zu begInnen; mi/ der Beseiiigung unpas.sencler und
störend wirkender Reklameschilder und Aufschriflen an Läden, Toren

und Hausgiebeln fängt es an, dann kommen die Vorgartenzäun8 und
somlige Einfriedigungen an die Reihe, und ma che Tonne Eisen kann
nutzbringenderen Zwecken zuge/uhrt werden als bisher. An die Stelle
ho her und hennend wirkender Eisengitter und Drahizäune treten
niedrige Mauern und Ho!zzaune in verschiedens.ter Form, und wenn
dann noch die kleinen Baulichkeiten auf dem Lande, wie Kleintierställe,
Aborihüften, Holzschuppen usw<, aus den Vorgdrlen verschwunden und

Das Dorf. seine Pflege und Gestaltung. Herausgeg-eben vom r­
Reichsorganisationsleiter der NSDAP. durch die Arbeitsgemeinschaft
"Heimat und Haus". Bearbeitet von Werner Lindncr, Erich Kulke
und Franz Gutsmied! in Verbindung mit einer Reihe anderer 'Fach
leute. 1938. Grö e DIN A 4 {21 X29,7 cm). 232 Selten mit über
500 Abbilcungen. Verlag Georg D. W. Callwey. München, Finken
stra e 2. Preis karlonier1 7.80 RM, gebunden 9.50 RM. - Die
Druckstöcke für säm/liche A.bbildungen wurden uns entgegenkom
mendor Weise von dem Verlag Georg D. W, Callwey, München,
zur Verfügung gestellt.

Unverantworlliche Versc.handelung und Dachflickereien. Im Jahre
1928 'erridltotes "Bauernhaus  aus der Gegend von Osnabrück.
Plumper Baukörper mit sinnloser Scheinmansarde, hinter deren
Maske die dünne Sfeinwand des Obergeschosses steht. Die Dach
deckung ist ein kümmerliches, hä llches Nebeneinander von Pappe,
Falzziegeln und Schiefer (Aufnahme Hans Speckter, Wandsbek)



Im Zuge der Darfverschönerung wurde dIeser Umbau auch
vollzogen. Der Baukörper wurde erfreulich vereinfacht und
wesentlich verbesserl. Man konnfe aber in der Beschränkung auf
das Allernotwendigste nich! zu einer vollaul befriedigenden Lös'ung
durchdringen, Immerhin gehen die überputzten Mauern jeht bes­
ser mit .den Flächen der alten IFachwerkhäuser zmammen, Das von
allem Kleinkram befreite Mansarddach hat einen anständigen und
wetterfesfen schieferbekleidefen Salfelabschlu  erhalten

(Aufnahme Amt Schönheit der Arbeit der DAF., Ber!in)

Der 11mb..", ..1$ We!il ,,"'. 1!:;"!illiederu"!I

me as e 7  '  ; r: h :,I, E  : n, ",  W: n: r tn'dn:n er  r  r  ;u
gen aus Stein, Stuck, Eisen und Blech überiaden sei. "Yurde :so
ein Vil!enungeh.im gar noch als G,emeindeha,us milten Ins
Dorf gesetzt, so verdarb es um so nachha]f.jger die guten Siffen de
hoimatgebundenen Bauens, Solch überladenes Machwerk sprengt
die Einheit und elamit die Schönheil des ganzen Heimatortes.
,Darum sollten dcrarl,ige Bausünden so bald wie mögljch durch
gründljchen Umbau ausgemerzt werden

(Aufnahme von Franz Gutsmiedl, Ber!in)

Z w e i we i t e r g,e h end e V 0 rl$ ch I ä g e wollen als Wunschbilder den Weg zu einer vollkommen guten
Gestaltung und Eingliederung zeigen, In diesen Skizzen sind dem Bau alle laIsehen städtischen Anlehnungen
genommen, Der er stle Ver s'u eh strebt die Angleichung im Giebelbau und durch A'usfac:hung der Anbauten
an. Der zweite Vers-uch !Sieht einen vollen Pulzbau Vor, aufs Natürlichste durch 5palier belebt. Jn beiden
Fällen ist vorgesehen, da  an die SteHe des hä l'ichen Treppenvorbaues mit Balkon eine bescheidene Frei­
treppe geseizt wird Die Dachgiebel sind a-ul ländliche Ar! verschalt

(Zeichnungen von Heinrich Eggerstedt, Berli'n [!inks} und ,Franz Kolbrand, Berlin [recht.sJ)

Blumenbeete, Rasenflächen und Hecken hinler niedrigen Zäunen an­
geJegt sein werden, dann isf schon ein gro es Stück Arbeit geleistet.
Alle mit der Führung der Dorfgemeinschaft -Beauftragten, .die politischen
Leiter der NSDAP. und .der Orfsbauernführer, sowie ferner der Bau­
meisJer auf dem Lande, der Dar/handwerker 'lind auch <:Ier Bauer !Selbst
müssen Hand in Hand arbeiten, 11m die Baufrevel der letzten Jahrzehnte

zu beseitigen und dem de,utschen Dorf wieder ein schl1chfes, heimat­
verbundenes Aussehen zu geben, so wie es früher einmal war,

Eine ganz besondere Verantwortung für dIe Pflege und Gestartung
des Dorfbildes trägl der Baumeister auf dem lande, denn nicht immer
und nicht überall wird ein Architekt zu Rale gezogen werden, beson­
ders dann nicht, wenn nur kleine bauliche Veränderungen ausgeführf



i)er !1Ia..emh@f im I),ilfell !le;<h

Neubauernhoi in Hierlshagen, SproHeb uch, aul neu durch den
ReichsarbeHsdienst gewonnenem Ackerland

(Aufnahme Reichsnährsfand Pongraiz, durch Reichsnährstand.
Verwalfungsamf. Berlin)

werden sollen, bei denen 'aber, wie die Tatsache beweist, die Gefahr
der Verschandelung des Dor/bildes au erordent1Jch gro  ist. Manch
schönes Bauernhaus ist durch einen häIJlichen Anbau oder Dachausbau
völlig verunstaltet worden, und unser Beispiel eines ,B aue r n­
hau s e SR '0'\J S cl e m J iI h re 1 92 8 auf Seife 411 zeigt, wie weit diese
Freveleien am Bau.werk auf dem Dorfe getrieben werden konnen. Ganz
im Gegensatz dazu steht der in unserem Tite!bild auf derselben Seite
wiedergegebene 'B a u er n ho f aus der SI eie rm a rk in Block­
bauweise und mit stark geneigtem Strohdach.

Das Villenungetüm, das in un5erer heul1gen Veröllenllichung auf
Seite 412 w;edergegeben ist, soll ein G eine j n cl eh a u>s sein. Wie
weit dieses Machwerk von anstandiger dörflicher Baugesinnung und
heimaiverbundener Bauweise enHernt ist, siehl man -am besten beim
Vergleich der Fofografie mit den be;den unten gezeigten Skizzen. MB
sicherlich nicht unbedeutenden Geldmitteln hat man bereits durch Um­
hau des allen Hames den Weg ZUr Eingliederung beschrilfen; unter
B.esehränkung auf das Allernolwendigste ist der Baukörper bereits ver­
einfacht und wesentlich verbessert. Aber erst eine vollständige Um­
gestal ung des Daches und die Wegnahme des hä. lichen Treppenvor­
baues am Giebel werden, wie die beiden EnlwÜtfe zeigen, erst eine
vollkommene Anpassung des Gemeindehauses an die ubrigen Dorf­
häuser bringen.

Das lelzte Beispiel der heutigen Veröffenllichung zeigt unseren
Lesern einen Ne u bau ern ho f in H i er! sh ag e n, jenem Dorf,
dessen Grund und Boden durch die Arbeit des Reichsarbeilsdienstes
aus dem Spro!lebruch gewonnen wurde. Architektur und Baukonst-uk­
tran sind hier in jeder Beziehung vorbildlich, und erst dem Bausmaffen
im Drilten Reich war es vorbehalten, seich mU,stergü!tige Gehöfte fü r
seir:e Neubauern zu schaffen.

In dem neuen Werk über das Dorf, seine Pl!ege und Ge­
staUung, dem wir entgegenkommenderweise diese Beispiele entneh­
men konnten, sind in den meislen Darstellungen Beispiel und Gegen.­
beispiel gegenübergestellt, so da!] selbst einem nichf baulacn!;ch ge­
schulten Amfswa!ter in eindrInglicher Weise gezeigt ,ist, wie an der
En!schande!ung des deu/sehen Dor/es gearbeitet werden soll. Ven ganz
besonderem Wer! aber ist dieses Buch {üt. unsere Bauplaner, und von
diesen werden gerade diejenigen den grö ten Nutzen aus dem lnha!i
des Werkes ziehen, die vornehmlich auf dem Lande planen und aus­
führen. Als Ratgeber für ,alle wichtigen Einzelfragen beim Bauen ad
dem Lande wird der stattliche Leinenband seinen Platz auf dem Arbe.its­
tisch des Baumeisters finden und so mithelfen, ,dem deutschen Dorf
wieder das frühere schlichte und bodenständige Aussehen zu geben.

In der näd1sfen Ausgabe unserer Zeitung, der Nr, 51
vom 22. Dezember, werden wir uns im besonderen mit -dem D 0 r f ­gas f hau s befassen. Neumann.

HI!1'Oib$  :i!lllIil!.allWI Ii'I e m r  imJ e Q$W\!1\,Q !!IJI'@@! ' rmt'i @Iim$sf@ eE' l\1i!l   . !D1!!:?l ooali$@E' 1.\Q C etl!i
Be.kannHicn wird die nächste Hauptfes-tsfenung der Einheitswerle

für das gewerbliche Hefrie-bsvermögen auf den 1. Januar 1939 vorge­
nommen. Die Hauptfes\stellung der Einhei,fswerte für die zu einem
gewerblichen Betrieb gehörigen Grundstücke dagegen erfolgt erst nach
dem Stande vom 1. Januar 1941. Oft genug tritt innerhalb dieser Zeit
eine WerlV1eränderung ein, was eine Wert/orlscnreibung nötig machf.
In Anpassung an die neue!" Verhältnisse wird hierbei der b:isherige
Einheitswert durch einen anderen Einneit.swert ersetz!.

Für eine Wertforfschrdbung iiSt es Vora'usseizJ..mg, da  der neue
Einheitswert ,um mehr als den tuRllen Teil, mindestem aber ,um 1000 RM
sich geg'enüber dem zulefzt feslgesteJlten Einheitswe.rt geändert hat.
Bei den Gr:undstücken ist eine Wertforlschreibung sogar schon möglich.
wenn durch Sestandsveränderung der Einheitswert sich um den zwan­
zigsten Teil, mindesfens aber um 500 RM Vierändert hat. Be.stands.ver­
änderungen können sein Veränderung der Fläche e-ines Grundsl-ücks
durch Erwerb oder Ablrennung, Verände ung <ier Gebäude durch An­
balu, Neubau, Abbruch, Abbrand IUSW. Innere Umbauten oder Ände­
rungen 'in der Zwcckbesfimmung eines Grundstücks, die ohne An­
bauten und A,ufbauten vor sich gehe-n, gellen nicht als Bestands­
veränderungen.

Bei der Werlfolrlschreibung selbsl sind für de-n Besfand und die
Bewertung der w einem gewerblichon Befrieb gehörenden Wirtschalts­
güter 'in der Regel die Verhäl!nisse zu Beginn eines Janres ma gebend.
Ist also die Wertänderung 1m Jahre 1937 leingetreten, so erfolgt die
Wertlesfsefzung auf den 1. Januar 1938. Hierbei werden For/schrei­
bungen, die zu einer Erhöhung des Einheitswertes führen, vom F:nanz­
amt von Amts wegen vorgenommen, während For!schreibL1ngen, cl i e
e1ine He'rab1Setzung des Einhe.it-swertes bezwecken,
si e t sei ne n An trag ,y 0 ra us setz e'n. Dieser Antrag rou!)

spätesfens zum Abl'auf des Kalenderjahres ge'sle!jl
worden, a'uf dessen Beginn die Werlforlschreibung begehr! wird. Der
Herabsefzungsantrag mut} daher, wenn auf Gj;und d€r im Jahre 1937
eingetretenen Wertminderung eine Fortschreibung des Einhe1f;;weries
auf den 1. Januar 1938 erfolgen soll, spätestens bis 31. Dezember 1938
beim Finanzamt einlaufen. Diese Frisf ist e ne Aussch1uf}frist und kann
nichf ver!ängort werden. Bei Fris1versäumung ist eine Herabsetzung
des Einheitswertes nur auf den 1. Januar 1939 durchführbar. [Jbrigens
mu  bei einem Fortschreibungsbescheid über einen gewerblichen Be­
trieb auch die Gewerbesteuer und bei einem Fotl-schreibungsbesche!d
über ein G undstück auch die Grundsteuer durch einen ne.uen BescheId
von Amis wegen geändert werden.

Die verbreitete Annahme, da  jede For!schreibung des Einheitswer­
tes auch zu einer Neuveran!agung der Vermögenssteuer führe, [si
irrig. Hier ist Vlie!mehr Voraussetzung, da!] der Wer! des Gesamivü!"­
mogem zu Beginn eines Kalenderjahres um mehr al$ den fünHen Teil
des Wertes des bisher festgestellten Gesamivermögens abwe;cht. Ei n
bestimmter Mindestbetrag für den Vermögensste.uerunterscJlied ist bei
der Neuveran!agung der Vermögenssteuer nicht vorgeschrieben. Wer
noch a,uf den 1. Januar 1938 eine Herabsetzung der
Ver m ö gen s s t e u er er re i ch e n will, m u   bi 'S s p ä I e 5 t  !1 S
31. Dez e m b e -r 1938 sei n e n A n fra gau f Ne ,u ver a !1 ! a 9 11 n 9
s fell e n. Auch diese Fri-st ist eIne Ausschlu frisl, deren Verlange­
rung nur vorgesehen isf, wenn die Vermögenssteuer, deren Herabset­
zung beantragt wird, an dem für den Ablauf der Antragsfrist grund­
säfzlich ma gebenden 31. Dezember z. B. wegen eines schwebenden
Rechtsmitfelverfahrens noch nicht rechtskräftig geworden ist. Hier kann
Anfrag n.och binnen einem Monat :seH dem Tage gesfe!lf werden, an
dem die Rechtskraft des V'ermögemsleuerbescheidc5 eintrat. W. H. D.
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Die Grundsleuer wird seit dem 1. April 1938 im ganzen Reich auf
Grund des Einhe iswerls der Grundstücke erhoben. Beim Neu bau
ein e 5 Ein f a m j I i e n h a 'U ses muf) sich der Bauherr, der sich die
spätere Belastung mit der Grundsteuer :schätzungsweise errechnen will,
also zunächst über den vor aus sich t ! i eh B n Ein he fis w 'e r t
Klarheit 'verschaffen. Allgemein mafJgebend für die Einheihbewerfung
ist der "gemeine Wer,i" des EinfamiJienha'uses am Sfich­
tagc, d. h. dem 1. Januar des Kalenderjahres, das auf den Tag der
Ferligstel!ung des -Baues folgt. G l,mdsälzlich ist gemeiner Wed der
Preis, der im gewöhn!,ichen Geschäftsverkehr nach der Beschaffenheit
des Grundstücks bei einer Veräu e ung zu erzielen wäre. Dabei sind
alle den Preis beeinHussenden Umstände, nicht aber ungewöhnliche
oder persönliche Verhälinisse zu berückskhtigen. In den Anordnungen
der Oberfinanzpräsidenlen sind jedoch regelmä ig bestimmte. Richtlinien
fesfgelegt,_ nach denen der gemeine Wer! von den Finanzämtern zu
ermitteln ist.

Der gemeine Wed des Einfaminenhauses wird in der We:se fest­
gestellt, dal} der Sachwert, also Ge b ä 'u cl ewe r t zu z Ü 9 I i ch
B 0 den wer t auf den Stichtag ermittell ,und dem Ergebnis der Kauf­
prelsstalistik angepa t wird. Bei den derzeitigen Nachfesfs/eU'ungen von
Einheilswcr!cn auf Stichtage nach dem 1. Januar 1935 wird der talsäch,.
liche Zustand des vrundbesitzes (Bestand, bauliche VerhälJnlsse usw.)
Vom Nachleslslellungszeitpunkt zu G unde gelegt; im übrigen richtet
s:ch die Bewedung jedoch nach den Wer f ver h ä I f ,ni 5 sen vom
letzten Hauptfeststel!ungszeilpunkt, nämlich dem 1. Januar 1935
(GrSfGDB. 9 63). Dabei wird der Bad e n wer t aus vergleichbaren
Verkäufen abgeleitet. Der Ge b ä u d ewe r f wird nach der Verord­
nung des Oberfinanzpräsidenten Berlin ermittelt, ,indem man den Raum­
inhali mit dem durchschnilllichen Vorkriegspreis für .das Kubikmeter
umbauten Raumes errechnet, einen Aufschlag fur Abnutzung machf und
den verbleibenden Betrag nach dem Bauindex von 130 v. H. umrechnet.
Die durchschniftlichen Vorkriegspreise (1913) lur das Kubikmeter um­
baufen Raumes be/ragen:
a) für Gruppe ,[ (Kleinsied!,ungshäuser) . . . . . . . 15-18 RM
b)" " 11 (Einfamilienhäuser in einfach. Ausführung) 18-20 "
c)" "HI (Einfamilienhauser In besserer ,Ausführung) 20-25 "
d)., ., IV (desgleichen in vornehmer Ausführung) . 25-35 "

und mehr je nach Ausstattung
e) für Nebengebäude, wenn sie Wohnzwecken (Gär/ner, Chauffeu )

dienen, etwa die Sätze der Gruppe I.
Bretterschuppen und dergleichen werden nicht bewertet,
Die Ab set z u n 9 für Ab nut z u n g wird von dem errechnefen

Vorkriegsneuwcd des Gebäudes vorgenommen und nach der Lebens­
dauer des Gebäudes bemessen.

Üas ergibt bei
Gruppe J mit einer Lebensdauer von 80 Jahren eine Absetz'ung von

jährlich 1.25 v.H.;
Gruppe II bis IV mii einer Lebensdauer von 100 Jahren eine Absetzung

von jahrlich 1 v. H.
Die Lebensdauer kann unter gewissen Voraussefzungen geringer

sein. Die Abnufz.u g errechnet sich vom Jahre der Errichtung bis zum

liiJl1!I  Bljfj $
V@iI i)r. i"', ei 'S.. i1'@I. K. W"U.,  e.!i"

Stichfage (z. B.I. Januar 1935). Die Anpassung an die Kaufpreise kann
erforderlich sein zum Ausgleich eines allgemeinen Unterschiedes zwi­
schen Sachwert und Kaufpreisen und ferner zum Ausgleich einer vom
Norma!satz abweichenden Belasfung mit Ha.uszinssteuer. Als normale
Hauszimsteuerbelastung gilt bef ,Altbauten eine solche mit 600 v. H. .der
Grundvermögensteuer. Neubauten bleiben von der Hauszinssteuer Iref.

Bei der Angle,ichung an die Ka,ufpreissammlung werden folgende
Durchschnilfssätze angenommen;

Bei einem Sachwert fürAlfbauten Für Neubauten
bis z.u 30000 RM . . . . . 100 \'. H. 100 v. H.
uber 30000 RM bis 50000 RM 85 v. H.Liber 30000 RM bis 60000 RM 95 v. H.
über 50000 RM bis 80000 RM 75 v. H.über 60000 RM bis 80000 RM 85 v. H.über 80000 RM . 55 v. H. 80 v. H.

BeIspiel für die Berechnung des Emhe,ifswertes eines 1925 errichteten
Einfamilienhauses:
a) Bodenwe,rl: 842 qm a 8.- RM = . 6736.- RM
b) Gebäudewert:

1637 cbm um ba ufer Raum, Friedensbau­
kosien gemä  Gruppe H! .(bessere
Ausführ.ung) eil 2250 RM =. . . . 36833.- RM

für Abnutzung 10 Jahre zu je 1 v. H.= 10 v. H. = . 3683.- RM
33150.- RM

umgerechnet aus Bauindex v, 1.1. 1935,
also Zuschlag 30 v. H. von 33150 = 9945.- RM

-4"3-09 5.- RM 43095,- RM
-­
49831.- RM

Für Angleichung an Kaufpreissammlung 95 v. H. vonvorslehender Summe = . . 47339.- RM
rund 47300.- RM

Um :lach dem Einheitswert die entsprechende Grundste,uer zu be­
rechne", mu  u,nter Anwendung .der Steuerme zahle'n zunächst der
Stt'Juermel}befrag festgestellt werden, nach dem die Gemeinden in Hebe­
sähen die Grundsteuer festsetzen.

Die Sie u e r m 13   '1. a h I e n für neu erbaufe EinfamH,ienha,user be­
fragen in Gemeinden mit über 1 000000 Einwohnern (z. B. in BerIin) fur
die ersten 30000 RM 5 v. T., fÜr -den daruber hinausgehenden Teil des
Einheitswerls 6 v. T., in Gemeinden mit über 50000 bis 1 000000 Ein­
wohnern 6 v. T. bzw. 7 v. T., bci Gemeinden mit bis 25000 Einwohnern
8 v. T. vom ganzen Einheitswert. Es mu  also für jeden Ort der von der
Gemeinde beschlossene Hebesatz 'fostgestellt werden.

Angenommen, der Einheitswert des zu erbauenden Einfamilienhauses
wird sich auf 47300 RM stellen. Die Steuerme zahl betragt, wie an­
gegeben, in Gemeinden mit über 1 000000 Einwohnern (z. B. Berlin,
Hamburg) 5 v. T. Demenfspreche;1d stellt sidl hier der Steuerme betrag
auf 236 RM. An Grundsteuer sind in einem derartigen Falle z. B. in Ber­
!in bel einem Hebesafz von 290 v. H. an Jahresgrundsteuer 684.40 RM,
monatlich 5733 RM, z,u zahlen.

l\'hjl$$ 1 lI'olidljfjl1!lljfja ljfj"   >-<>   ='",,  - ­
Anordnun.g 38

der überwachungsstefle für Eisen und Stahl (Meldepflicht für
Unternehmungen in den sudetendeuhchen Gebieten)

Vom 6. Dezember 1938

Auf Grund der nachstehenden Verordnungen:
Verordnung über den Warenverkehr vom 4. September 1934 (Refchs­

gesefzbJ. I S. 816) in der Fassung der Verordnung vom 28. Juni 1937
I(ReichsgesetzbJ. ! S. 761),

Verordnung uber die Einführung von Vorschriften auf dem Gebiele des
Warenverkehrs in den sude[endeut6chen Geb;eten vom 31. Oktober
1938 (Reichsgesefzbl. [ S, 1560),

Verordnung über die Errichfung von Ueberwachungsslellen vom 4. Sep­
lember 1934 (Deutscher Reichsanzeiger ,und Preu ischer Staatsanzei­
ger Nr. 209 vom 7. September 1934)

wird mit Zustimmung des Reichswirlschattsministers für die sudetendeut­sehen Gebiete ilngeordnGt: .
Allgemeine Anmeldepflicht

01.
(1) Alle in den sudelendeutschc.n Gebiefen ansässigen PerSonen und

Unternehmungen (private und öffenflich-rechtliche Betriebe und Verwal­
tungen) haben ihren Betrieb bis zum 17,Dezember193B bei .der Ueber­
wachungssielle fÜr Eisen und Stahl, Berlin SW 68, Neue Grüi1stra e 18,
anzumelden, wenn sie die nachstehend bezeichneten Waren

1iJ, 1iJ,

(Einluhr-Nr.
des StatilS'iischen

Warenverzeichnisses)
I. gewinnen, herstellen, verarbeiten, auf Lager halfen

oder handeln:
1. Eisenoxyd .
2. Chromerz0 .
3. Eisenerze. .
4. Manganerze.
5. Wolframerze .

6.      d -;e: t if lr-'d o r   i  h: ta     rn '237 a   )

nichl besonders genannfe Erze (Verbindungen mit J 237 q
Metallen, deren spezifisches Gewicht 5,0 unddarüber beträgt). . . . . . . . . . . .

7. Kiesabbrände (eisen haIti ge mif we'niger aLs 0,8 v. H. Cu.)
aus 237 r

8. 5int r; Schlacken und andere Abfälle der Eisen- und
Stahlgewinnung (mit Aussch!ulJ des Thomasphosphat_
mehls und der 'ungemahlenen Thomasschlacke). aus 237 r

11. hersiellen, verarbeiten, auf lager hallen oder handeln:
1. Eisensand, Schs,uerspäne, Stahlwolle . . . . . . . 842
2. Eisen-, 5fah!- und EdefstahlabfälJe, z. B. Schroff, Bruch,Späne . . . . . aus 843 a, c, cl3. Abwrackschilfe . . . . . . . . au  925

111. hersteJJen, verarbeiten, aul Lager hallen oder handeln:Roheisen . .. 777 a

aus 225 c
237 d

. 237 e

. 237 h

. 237 n



IV, gewinnen, herstellen, vera rbei!en, aul Lager hallen oder
handeln:

1. 'Ferrosilizium, mif einern Siliziumgehalt von mehr a!s25 Y. H.; Silizium; Kalziumsilizium . 317 0
2. Ferrosilizium mit einem SiliziumgehaH von 25 v. H.

oder weniger; Ferromangan mii einem Mangangehalt
von 50 v. H. oder weniger; Ferrochrom,  wolfram,
-titan, -molybdan, -vanadium mit einem Gehalt an
legierungsmetall von v;eniger als 20 v. H.; Ferro­
aluminium, -nickel und andere nicht schmiedbare Eisen­
legierungen, vorherrschend Eisen enthaltend. . 777 b

3. Ferrosilizium-, Sdrco-Mangan-, FerrochromformJinge aus 698
4. Silico-Mangan; Ferro-Niobium. '" aus 869 A 6
5. Ferromangan mit einein Mangangeha1t von mehr als50 Y. H. . . , . . . . , . . . . . . . aus 869 B 1
6. Ferrochrom, -wolfram, -titan, -molybd i1, -vanadium mit

einem Gehalt an legierungsmelall von 20 v. H. oderdarüber _ 869 B 2
V. hersteJ!en, verarbeiten, auf lager halten oder handeln:

1. Halbzeug aus Slahl .und Eisen:
Rohluppen, Rohschienen (Millbars); Rohblöcke (Ingots);

Brammen; vorgeschmiedete (gepre te) Blöcba; vor­
gewalzte B!öcke (Blooms); Platinen; Knuppel (BiI­
[ef,s); Tiegelstahl in Blöcken. . . . . . . . . 784

2. Eisenbahn-Oberbaumate.rial und rollendes Eisenba n­
Material:
Ersenbahn-, auch Ausweichungs-, Zahnrad-, Platt­

(Flach ), Fe!dbahnschienen, HerZslUcke (Kreuzungs­
stücke) a.us schmiedbart::m ,Eisen, auch gelocht und
21m Fu  ausgek!ingti Stra enbahnschienen; Eisen­
bahnschwe!len aus .Eisen; Eisenbahnlaschen und
-unterlagsp!atten 21m Elsen . _ . . . . . . . 796

Eisenbahnachsen, -radeisen (Naben, Radreifen, -gestellc,-kränze), -räder, -radsä.tze . . 797
3. Formstahl, -eisen:

Doppel-T-Träger (auch Brcifflanschträget), U-Eisen, Be­
lag- (Zores-) Eisen mit einer Steghöhe von 80 rum
und d-arüber .

4. Stabslahl, -eisen:
Rund- und Vielkantstahl, -eisen, Flachstahl, -eisen,

Halbrundstahl, -eisen, Winkd-, T- und Z-Eisen,
Doppel-T-Träger und U-Eisen 'Unter 80 Mil!imeter Steg­

höhe,
sonstiger Profilstahl, -eisen in Stäben.

5. Universal eisen (Breitflacheisen)
aus 785 A2
aus 785 B

und 786 d-C
785 A 26. Spundwandeisen . . .

7. Bandstahl, -eisen:
warm gewalzt oder geschmiedet (roh oder bearbeitel;

auch Bandeisen mif einge alzten Muslern); kali ge­
walzt oder gelOgen (auch weiterverarbeitet); lackiert
oder auf mechanischem oder chemischem Wege mit
unedlen Metallen oder mit legierungen aus Url­
edlen MetaHen überzogen

8. StahJ- und Eisenbleche:

r auch abgeschliffen, mit Schmelz

4,76 rom 'und stärker belegt (emailliert), lackiert, po­
(Grobbleche) , . l!eJI, g bräuntodersonst küns!- 786 a-c

lich oxydierf, mit spiegelnder

9. 3 bis unter 4,76 mm l oxYdscnichf überzogen, auf

.(MitfelbJeche). . tnechanischem oder chemischem 787
Wege mit ,uned!en Metallen

10. unfer 3 mm oder mit legierung aus un­
(Feinbleche) , . edlen Metallen überzogel\ ,788 a-c

11.  t   k  d R fe  ;I  f :t et Irz: t!e:  zi   d, e :=)

pref;t, gebuckelt, geflanscht, geschwei t, gebogen, J
gelocht, gebohrt .. . . . . ., ... 789

790
12. S!ahl- und Eisendraht :

gewalzt oder gezogen; blank oder lackiert oder}
ill  d :t : a !  er  ;     ;hg i r:d,: nVi
kanf-, Ha!brund- usw. Draht) . . J ;:1 a, b

785 B

13. Rohre, Formstücke
Schmiedeei-sen

und Fiff.ings Stahl oder
, 793 a, b

794 <I, b
795 a, b

. 778 a, b
779 a, b

. 780 A 1
782 f3, b16. Scl)miedestückc, roh . 798 a-e

(2) Von der Anmeldepflicht gema  9 1 Ziffer V sind die Unterneh­
mungen befreit, die im Monat,sdurchschnitl des Jahres 1938 insgesamt
weniger als 10 Tonnen dieser Erzeugnisse auf l<!ger gehalten haben.

14. Rohre, Fotmstücke und Fittings aus Gu eisen

15. Sonstige Gu stücke. roh

$2.
Die Anmeldungen haben ausschlief)!ich auf den Vordrucken zu er­

folgen, die von der Ueberwachungsstel!e fÜr Eisen und Sfahl, Berlin
SW 68, Neue GrünslrafJe 18, herausgegeben werden und von dieser
sofort anzufordern sind.

9 3 .
Wer nach !nkrafftrelen dieser Anordnung ein nach g 1 anme!de

pfHchliges Unfernehmen  röf/nel, hai dies der Ueberwachungsste!!e für
Eisen und Stahl anzuzeigen.

V rbrauchs. und Bestandsaufi1ahme

9 4 .
(1) Alle in den sudetendeutschen Gebieten ansässige:1 Personen

und Unternehmungen haben ihren Verbrauch und ihren Bestand an den
in g 5 genannten Waren der UeberwachungsstB1!e für Eisen und Stahl
monatlich nach dem Sland am Monatssch!u  bis zum 10. des darauf­
folgenden Monals zu meideIl.

(2) Die bis zum 10. Januar 1939 zu ersfaHenden Meldungen haben
den Stand vom Ende des Monats Dezember 193B zu umfassen.

(3) Me!depflichtig für den Bestand ist der Eigentümer. Er hat auch
die Be ;tände, die aul fremden lägern für ihn gehaUen werden, zu
melden. Besfände, die unfer Eigentum vorbehall verkauft sind, hat der
Käufcr zu melden.

9 5 .
(1) De" monatlichen Bestandsmeldung des 9 4 unterliegen

a) die in. 9 1, Ziffer I (Erze),
b) die In 9 1, Ziffer 11 (Schroi! usw.),
c) die in 9 1, Ziffer ll! (Roheisen),
d} die in 9 1, Ziffer IV (Ferrolegierungen)

aufgeführten Waren.
(2) Einer monallichen Beslandsmeldung bsdarf es nicht, wenn dar

Besiand oder der Umsatz der in Abs. 1 genannten Waren
zu a): insgesamt 5,0 t,
zu b): insgesan1t 5,0 t,
zu c): imgesamt 5,0 t,
zu cl): insgesamt 0,1 t

nicht übersteigt
785 A 1 9 6 .

(1) Di  Bestandsmeldungen haben ausschlie1}lich auf den Vordrucken
zu erlolgen, die den nach 9 1 angemeldeten Ul1lernehmungen von der
Ueberwachungsstelle für Eisen und Siahl unaufgefordert übersandt
werden.

(2) Soweit me!depflichtige Unternehmungen im Sinne des g 4 die
Vordrucke bis zum 1. Januar 1939 nicht erhalten haben, sind diese so­
fort von der Ueberwachungsstelfe für Eisen und Sia 1 unter Kennwort:
"Besiandsaufnahme  a:1zu{ordern.

Anmeldung der Einkaufsabschlüsse

9 7 .
Alle in den sudetendeutschen Geb!eten ansässigen 'Personen und

Unternehmungen haben die Kaufverfräge über die in g 1 genannten
Waren, welche VOr dem Tage des Inkrafttretens dieser Anordnung ab­
geschlossen, aber erst nach diesem T.'1ge zu erfüllen sind, der Ueber­
wachungsstel!e für Eisen und Stahl bis zum 15. Januar 1939 zu melden,
soweit aus diesen Kaufverfrägen Verpflichtungen entstehen, deren Er­
füllung nach den devisenrechflichen VorschrlHen einer Genehmigung
der Ueberwachungsslelle oder einer Devisensfelle bedarf,

Ö 8.
Die Anmeldung haf ausschlie !ich auf Vordrucken zu erfolgen, die

Von der Ueberwachungssleile /Ur Eisen ,und Stahl unter Kennwort:
"Einkaufsabsch!üsse" sofoff anzufordern sind.

Efnkaufs-Genenmigungs.zwang

9 9 .
(1) In den sudefendeufschen Gebieten ansässige Penonen und

Unternehmungen dürfen Kaufverträge über die in S 10 genannten
Waren nur mii einer Einkaulsgenehmigung der Ueberwachungssfe!le
fÜr Eisen und Stahl ab chlieJ}en, soweit allS dem GeschaH Verpflichtun­
gen entstehen, deren Erfüllung nach don devisenrechrlicher, Vorschrif
fen ein.er Genehmigung der UeberwachungssleJle oder einer Devisen­
ste!le bedarf.

(2) Die Vorschrift des Abs. 1 findet keine Anwendung, wenn die
Waren (S 10) nicht in den freien Verkehr des deulschen Zollgebietes
gebracht werden.

9 10.
Der Vorschrift des S 9 unterliegen:

a) die In g 1, Ziffer l! (Schrolf usw.),
b) die in S 1, Ziffer II! (Roheisen),
c) die in S 1, Ziffer V (Walzeisen, Gieryereierz:eugnisse

und Edelstahl)
angeführten Waren.

AIJ3nahmebesllmmyngen
9 1 1.

!n besonders begründelen Ernze!fäl!en kann die Ueberwachungs­
stelle fÜr Eisen und Slahl, Berlin SW 68, Neue Grünstra e 1 S, auf
schriftlichen Anfrag Ausnahmen von den Bestimmungen dieser Anord­
nung zuJa!ssen.



SfrafvO $(hriiten und Schluljbesfimrnul1gen
!i 12.

Zuwidernand!ungen gegGn diese Anordnung lallen unter die Straf­
vorschriften der gg 10, 12 bis 15 der Verordnung über den Waren­
verkehr.

g 13.
Die Anordnung tri 11 am Tage nach ihrer Veröffenllichung im DeuJ­

sehen Reichsanzeiget und Preu :schen Staatsanzeiger in Kraft
Berlin, den 6. Dezember 1938.

Der Reichsbeaullragle für Eisen und Stahl.
Dr. I( i e gel.

Verordnung über die bal!pofizeiHche Behandlung von
öffentlichen Bauten"')

Vom 20. NO\fember 1938
(Reichsgeseizbl. I S. j 677)

Auf Grund des Gesetzes über einstweilige Ma nahmen Zur Ord­
nung des deufschen Siedtungswesens vom 3. Juli 1934 (Reichs gesetz­
bJatt J S. 568) wird im Einvernehmen mit .den beteiligten Reichsminis!ern
und obersten Reichsbehörden verordnet:

g 1.
(1) Bauten des Reichs, der Länder, des Unternehmens uRetchsaufo-.

bahnen" und der Nationalsozialistischen Deutschen Arbeiterparfei, ihrer
Gliederungen und angeschlossenen Verbände bedurfen keiner bau­
polize,ilic:hen Genehmigung, Ueberwachung und Abnahme, wenn sie
unter Leitung von Beamten des höheren baulechnischen Verwaltungs­
dienstes vorbereitet und ausgeführi werden. Die allgemeinen bau­
polizeilichen Vorschrilien linden auch auf diese Bauten Anwendung.

(2) Nach naherer Bestimmung des Reichsarbeitsminisfers können den
im Abs. 1 genannten Beamtcn Personen mit entsprechender Vorbildung
gleichgestellt werden.

g 2.
{1) In den Fällen des 9 1 sind die Bauten unter Angabe der fur die

Planung und für die Bauausführung verantwortlichen Beamten der
höheren Baupolizeibehörde anzuzeigen. Der Anze,ige sind alle für die
Beurieilung no/wendigen Unterlagen beizuh.igen, der Vorjage sla/ischer
Nachweise bedarf es nrcht.

(2) Mit der Ausführung darf ersl nach Zus imm,ung der höheren"Bau­
polizeibehörde begonnen werden. Wird die Zustimmung nichf ge­
geben >und kommt eine Einigung auch zwischen der obersten Landes­
behörde und di:1 den Bauherrn vertretenden Dienststelle nicht zu­
stande, so führ! der Reichsarbeitsminister eine Uebereinstimmung mit
dem zuständigen Fachminis!er herbei.

(3) Mit der Erteilung der Zustimmung übernimmt die Baupo!izei­
behörde kell1e Verantworlung für d<!s Bauvorhaben. Der öffentliche
Bauherr hat dafur oinzustGhen, da  seine Bauten allen Anforderungen
der Sicherheit und Ordnung, insbesondere den allgemeinen Bauvor­
schriffen genügen,

!i 3.
Von Bauten, die unmittelbar der Landesverteidigung dienen, isf

der höheren Balipolizeibehörde vor Beginn der Ausführung in geeig­
/leier Weise Kenntnis zu gebeni im übrigen findet bei ihnen eine Mit­
wirkung der Baupolizeibehörden nicht stall.

g 4.
Hohere Baupolizeibehörde im Sinne dieser Verordnung ist in

Preu en der Reg) rungspräs;den! (in Berlin der Sfadfpräsident, im Be­
zirk des Siedlungsverbandes Ruhrkohlenbezirk der Verbanclsprasident),
in Bayern der Regierungspräsident, in Sachsen der KreishaupJmann, im
Saarland der Reichskommissar für das Saarland, im übrigen die oberste
Landesbehörde.

!i 5.
Bei Bauten des Reichs, der Länder, des UnJernehmens   Re-ichsauto­

bahnen" und der Nationalsozialistischen Deutschen Arbeiterpartei, ihrer
Gliederungen ,und angeschlossenen Verbände werden Baupolizei­
gebuhren weder im Verfahren nach dieser Verordnung noch im ordent­
j;chen Genehmigungsverfahren erhoben.

g 6.
nie für den Bau und die Veränderung Von Reichseisenbahnanlagen

und Reichsautobahnen geffenden Vorschriflen (g 37 des Reichsbahn­
gesefzes vom 17. März 1930 - ReTchsgesefzbJ. 11 S. 369 _; g 8 des
Gesetzes uber d:e Errichtung eines Unternehmens  Reichsautobahnen
vom 27. Juni 1933 - Reichsgeselzbl. l! S. 509 - in der derzeit gelten­
den Fassung) bleiben unberührt.

g 7.
Die obersten Landesbehörden können bestimmen, da  die Bauten

ihres Landes ohne Ausnahme dem ordenlJichen baupolizei!ichen Ge
nehmigungsverfanren unterliegen.

!i 8.
Der ReichsarbeiJsminisfer erlä f im Einvernehmen mit dem Ste!lver­

freier des Führers und dem Reichsminisler des !nnern, auch hinsic:ht!ich
des ordentlichen G,enehmigungsverfahrens, die wei/eren Bestimmungen
über die bl!upolizeihche Behandlung der BLluten der Nafionalsozialisti_
schen Deutschen Arbeiferparlei, ihrer GJiederungen und angeschlos­senen Verbände.

) BelriHt nicht das Land Oesf(,neich und die sudelendeutschenGebiete.

S 9.
Diese Verordnung trill am 10. Dezember 1938 ,in Kraft. Die zu

diesem Zeitpunkf anhängigen Verfahren sind nach clen bisherigen
Vorschriften zu Ende zu f.ühren.

Berlin, den 20, November 1938.
Der Reichsarbeilsminister.

fra n z SeI cl t e,

Verol'dr.u.!i1g über die baupolizeiU;:he ßehandh.mg der lBaufera
deI' WaRiorJalsoziiillistisd1Jen Bewegung"')

Vom 20. November 19J8
(Reichsgeseh.:b!. I S. 1678)

Au  G und der Verordnung über die baupoJizeiJiche Behandl'ung
von öffentlichen Bauten vom 20. November 1938"") (Reichsgesetzbl. J
,so 1677) wird für die Bauten der Nationalsozialistischen Deutschen
Arbeiierparfei, ihrer Gliederungen und angeschlossenen Verbände fol­
gendes bes immf:

S 1.
Der Reichsschatzmeister der Nailona!sozialistischen Deutschen Ar­

beiterparlei stellt den Anfrag auf Erle-il,ung der baupolizeilichen Geneh­
migung oder  rstatfet, soweit die Voraussetzungen des 9 1 der Ver­
ordnung Über die baupoli:teiliche Behandlung von öffenflichen Baufen
gegeben sind, die im g 2 Abs. 1 dieser Verordnung vorgesehene
Anzeige.

g 2.
(1) D:e ZU5timmung nach 9 2 der Verordnung über die baupDlizei­

liehe Behandlung von öffenlJichen Baufen darf ersf erteilt werden, wenn
der Reichsschatzmei6Jer in die Ausführung des Ba,uvorhabens einge­
willigt haI. Gleiches gilt im ore/entlichen Genehmigungsverfahren für
die Erteilung der baupolizeilichen Genehmi9'ung.

(2) So lange die- Einwilligungserklärung des Reichsschatzmeisters
nkht vorliegt, haben die Baupolizeibehorden durch geeignete Ma ­
nahmen den Beginn der Bauarbeiten zu verhindern.

g 3.
Bei Baufen, die nur zu vorübergehenden Zwecken errichtet werden

sollen und besonders eHbedürffig sind, können die Baupolizeibehörden
die erforderliche Genehmigung ader Zustimmung auch ohne vor­
herigen Antrag und Einwilligung des Rekhsschafzmeisfers erteilen, Der
Reichsschafzmeister ist in diesen Fällen nachträglich über das BauVor­
haben zu unferrichten.

g 4.
(1) Im ordentlichen Genehmjgungsvedahren ist bei den vom Reichs­

schatzmeister besonders bezeichneten HoheHsbauten für die Erleil"ung
der baupolizeilichen Genehmigung >sowie für die Ueberwachung und
Abnahme die höhere Baupolizeibehörde zmfandig; sie kann sich zur
Durchlührung der nachgeordnelen Behörder: bedienen.

(2) In den Fällen des Abs. 1 kann bei wkhligeren Bauvorhaben
auch die oberste Landesbehörde die Befugnisse der höheren Bau­
polizeibehörde amüben. G!eiches gilt fÜr das Zusfimmungsverlahren
nach g 2 der Verordnung über die baupolizeiliche Behandlung von
öffentlichen Bauten.

(3) Im übrigen verbleibt es bei der ZusfandigkeH der unteren Bau­
polizei behörde.

g 5.
Erge.ben sich im Verfahren VOr der höheren Baupolizeibehörde BeN

denken oder Anstände und kommf eine Einiqung auch zwischen der
obersten landesbehörde und dem Reichsschatzmeister nicht zustande,
so führt der Reichsarbeitsm:nister im Benehmen mit dem Reichsschatz­
meister und der obersten Landesbehörde einen Ausgleich herbei.

Berlin, den 20. November 1938.
Der Reichsarbeitsminisler. Fra n z Sei d f e.

Der Stellvertreter des Fuhrers. R. H e .
Der Reichsminister des Innern. Fr i ck.

"') Beirim nichl das Land Oesterreich und die Isudclendeutschen
Gebiete.

"'''') Siehe vorstehend.

\l'erhüfui1g von GrofJbränden
Der Relcl1sarbeitsminbfei'.

IV c 4 Nr.8613/18. Berlin, den 17. November 1938.
Jn diesem und im vorigen Jahre haben wieder schwere Brände dem

deutschen Volksvermögen Millionenverluste z,ugefügt. !Durch den schnel­
len steilen Aufstieg 'unserer Wirtschaft sind die Betriebe überbeschaHigt,
Rohstoffe, ,und ,Fertigwaren stauen sich in den Lagerräumen, die Ma­
schinensale sind überfu1!t, Zugang und Uebersicht werden el1Schwert.
Eine Folge dieser Entwicklung ist die Zunahme der Brände, In vielen
Fällen haben die Brande gro en Umfang angenommen und schwere
Schäden verursacht, weil die baulichen Anlagen we.5'o,nfliche baupolizei­
liehe Mängel aufwiesen, sei es, da  die UnIerteilung -in Brandab:schnitie
fehlle oder unzureichend war, oder dar, die ,fe"ue ungsan[agen von den
Werk- und lagerräumen nichf vorschriffsma ig getrennt waren. Im
Rahmen des Möglichen muf) alles getan werden, um künftig solche
P.ro brände zu verhüfen. Ich blffe daher, die Ihnen untersfelllen Bau­
polizeibehörden mit folgenden Weisungen zu versehen:



1. Bei Neu bau fe n 'Sind die baupolizei lichen Vorschriften, die die
Feuersicherheit behelfen, besonders sorgfältig zu b.eachten. Wenn
bei der Lagerung gro er Mengen leicht brennbarer Stoffe zu be­
fürchten 'ist, dafj die einzelnen BrandabschniHe durch Brandmauern
nicht wirksam geschieden werden können, so ist getrennte Unfer­
bringung in au.seinanderliegenclen Lagern anzusfreb-sn. Bei der Er­
teilung von Ausnahmen und Befreiungen (Dispensen) ist grö te
ZurückhaHung zu üben. Für grü ere bauliche Anlagen mit erhöhter
Brandgefahr solj(m die Baupolizeibehörde!l von ihrer EntscheIdung
erforder!ichenfalls das Gutachten von feuerlechnischen Fachstellen,
namentlich von Ingenieuren der Feuersmutzpoliz€l... einholen; bei
Ausnahmen und Befreiungen für ,solche Baufen hat dies immer zu
geschehen.

2. Bei Um- .und Erweiterungsbaufen ist nicht nUr das je­
weilige Bauvorhaben zu prüfen, sondern 'auch zu untersuchen, ob
die unverändert bleibenden Bau/eile den derzeitigen baupo!izei­
lichen Vorschriften widersprechen und Db 'durch die geplante Bau­
Busf,ührung die Fe-uersicherheit der bestehenden Anlagen gefährdet
wird. TriHt die.s zu, so hai die Baupolizeibehörde durch geeignete
MalJnahmen u. U. auch durch Ablehnung des ne.uen ßaugesuchs für
die Feuersicherheit der gesamten AnlagB zu sorgen.

3. Be sie h e n cl e An j a gen, in denen groryere Mengen !eit;bt
brennbarer Stoffe verarbeitet oder gelagerf werden, sind gege­
benenfa!ls 'im Benehmen mit dem zuständigen Gewerbeaufsichtsamt
darauf zu prüfen, ob bauordnungswidrige Zustände beslehen, die
zu Grorybränden fuhren-könnten. Gegen solche Zustände isJ im
Rahmen der geHenden Vorschriften nachdrucklk:hst einzuschreiten.
Dabei ist namentlich auf die Verhindung der zenlialen Heizungs­
uncl Kraitan!agen ,mii den Werk- und Lagerräumen zu achten. Hier
werden sich in vielen FäJlen die Mängel ohne erneblid1e Kosten
beseitigen lasse!', z. B. -durch Verm2\!ern von Oeffnungen ,in Brand­
mauern, durch sachgemärye Führung der Wärme- und Kraftüber­
Iragungen durch Brandmauern, durch e:nwandfreien Anschluf} der
Brandmauern an die Dachhaut usw.

Sollten die beslehenden fandesrechtlichen Vorschriften nicht aus­
reichen, um Grol}brände zu verhulen, so bitte ich.um schnelle Mitteilung,
Gleichzeitig biHe ich, mir ,Ihre Erfahrungen bei Grofjbränden mitzuteilen
sow,je die sich darau.5 etwa ergebenden Vorschläge für neue Bau­
vorschriften.

Anordnung 24 a
der Ueberwadnmgsstelle für Eisen und Stahl tlnkrafUrelfen der Anord.
nung 14, befretlend AultragserieilLmg vorn '119. April 1937 im lande

Oesleneich lind in den sudetendeufschen Gebieten)
Vom 8. Dezember 1938

Auf Grund der Verordnung iJber den Warenverkehr vom 4. Sep­
tember 1934 (ReichsgesetzbL I S. 816) in der Fassung der Verordnung
vom 28. Juni 1937 (ReichsgesctzbL I 5. 761) Ü1 Verbindung mit den
Verordnungen übet" die Einführung von Vorschrrften auf dem Gebiet
des Warenverkehrs im Lande Oesferreich und in den su detendeutschen
Gebieten vom 19. März 1938 bzw. vom 19. Oktober 1938 (Reichs­
gesetzbl. ,I S. 263 bzw. S. 1560) und der Verordnung übet" die Errich­
tung von Ueberwachungsstel!en vom 4. September 1934 (Deutscher
Reichsanzeiger und Preu ischer Staa/sanzeiger Nr. 209 vom 7. Septem­
ber 1934) wird mit Zusfimmung des Reichswirtschaffsministers für das
Land Oe'iterreich und die sudetendeufs}:hen Gebiete angeordnet:

Im lande Oesterreich und in     sudelen.deutschen Gebiefen gel­
t&n die Bestimmunge.[1 der Anordnu:1.g 24 der Ueberwachungsslelle für
Ei,sen und Stahl (Auffragserteil.ung) vom 19. April 1937 (Deutscher
Reichsanzeiger .und Preu . Sfaatsanzeiger Nr. 88 vom t"9. April 1937).

S 2.
Diese Anordnung tritt am Tage nach ihrer VerÖffenflichung im Dauf­

schen Reichsanzeiger und Preufjischen 5iaafsanzeiger in Kraft.
Berlin, den 8. Dezember 1938.

Der Reichsbeauffragte fur Eisen. und Stahl.
Dr. Kiegel.

Beschränkung der Herstellung von Tafelglas
2. Anordnung des Reichswirtschaftsministers

vom 19. November 1938
Auf Grund des .Gesetzes über Errichtung von Zwangskartellen vom

15. Juli 1933 (Reicl1sgesetzbl. 11$. 48B) mdne. ich an:1
Der   1 der A,nordnung über -eine Beschrän.kun.g .der Herstellung von

Tafdg!as vom 22. ,September 1938 (Deulscher R1erichsanzeiger Nr. 232
vom 5. Oktobe.r 1938) erhälf folgende. Fassung:

B!s 'zum 31. Deletmber 1939 rdlirfen
1. IUnternehmungen oder tBe rfebe zur Herstellung von Tare!g las nicht

errichtet werden;
2. IBetriebe bestehender Unternehmunge!'lzur Hersiellung von Tafel­

'glas nicht erw-eiferf 'Werden;
3. Betriebe und Betrfebsabieilungen !Zur Herstellung von Tafe!glas

,nichf wieder in IBetrieb ,genommen werden, sofern sie am Tage
.des ,Inkrafllretens dieser Ano drlUng länger als 12 Monafe s.!W­gelegen ha.ben; .

4. Hetriebe ul1d Befriebo;abteilungen zurn Abschleifen und Pohe1"" n
ven Tafe.Jglas/Jächen nicht errlchfet oder etweiler! oder, sofern sie
am Tage des Inkrafttrefens dieser Anordnung länger als 12 Mo.
nate stillgelegen haben, nicht wieder in Betrieb genommen
werden,

S 2
Diese Anordnung über eine tBeschränkung der Hersfellung von Tafel­

glas vom 22. September 1938 (Deutscher ,Reichsanzeiger Nr. 232 vom
5. Okfober 1938) und diese Anordnung gelten auch für das Land Oester­
reich.

S 3
Diese Anordnung tritt mif dem Tage ihrer Verkündung Ir. KrufL
Berlin, den 19. November 1938.

Der Reichswirfschaftsminister.
!. V.: Brinkmann.

Baugestaltung der Ejuenmale
Dcr Re!chs.arbeifsminisfe .

IV c 5 Nr. 8900 a 92. BerHn, den 25. NoveJilJbe  1938.
Bei Aufste!!ung von Ehrenmalen Ist es geboten, Dars ellungei1 Zlj

vermeiden, dIe das soldatisme Empfinden des VQ!kes st6ien. Das Obi2r­
kommando der Wehrmacht hat deshalb gebeten, zur Ausli.Jh,ung be­
siimmte Denkmalsentwürfe. auf denen Soldaten dargestellt werden, il1
Zukunft durch dis Wehrmacht mitprüfen zu lassen. Mit dieser Aufga De
sollen Jeweils für ihren Bereich betrau! werden dic Presseoffiziere der
Wehrkreise, der Luflwaffengruppel1 oder der Marinesfationskof':lmand os
Ich bilie, erforderlichenfalls vor baupolizci!kher Genehmigung mit clen
genannten Ste1!en rechiwifig in Verbindung z:u treten.

Im Auftrag: S ch o! t z.

.      "'"'" '- _ _   .h-   _
Normblaff e l1hvürfe

[lIN E 1055 BlaU f "Lasiannahmeö1, Ra mgewichfe von Bau- und Lag..,l.
stoffen" und

DIN E 1055 BlaU 6 "Lasfannahmen, RaulTlgewkhte und Böscl1ungswjn e!
von Hinterfüiiungsstoffen und Scl1ülfgüfern"

Der Ausschufs "HinterfUllungssfoffe und Schüttgüler" im ETB. haf den
Normblaltentwud .D!N E 1055 Blatt 1 überarbeifet und den Normblatf­
eniwurf DIN E i055 BlaH 6 neu aufgestellt. Beide BL'i!fer ergämen s [rh
in der Weise, daf] Blaft 1 die Stoffe enfhälf, bei denen nur das R?urn­
gewicht für die einzelnen Berechnungen Bedeufung hat, und Blott 6
die, bei denen neben dem Raumgewich! auch der zu wählende Bo­
schungswinkel eine Rolle spiell. Die früher il1 der Norm enthaJtene An­
gabe der Raumgewichtsgrenzen für Jeden eimelnen Stoff wurd€ ge­
strichen, weil sie {ur die Berechnung keine Bedeutung hat, sondern st-e!s
nur das Berechnungsgewicht lT'a gebend ist. Weiter wurde darauf ge­
achtet, die Vie!zahl der Sfoffe in der Weise zu verringern, da!;; alle die
Stoffe, die zu einer Gruppe gehören[ etwa das gleic e RaurngGwi cht
und den gleichen Böschungswinkel haben ul1d wahlweise als Be!ash.r ng
oder Füllung auftreten können, zusammengefa i- sind. Die Normb!a.tt­
entwurfe sind mil einer Einspruchsfrist bis zum 1. Februar 1939 :zur
Kritik gesieBt Die Einsprüt;he soUen in doppelter AusferHgullg an clen
Deutschen Normenausschury, Berlin NW 7, Dorotheenstraf)e 40[ iJb-sr.
sandf werden,

Auslertigungen der Entwürfe können vom Beuth-Verfrfeb G mb H,
Berlin SW 68, Drosdenof Strarye 97, bezogen werden.

."7"""'   "" *  ,  ._",,= n= .-_'.""""_"_-'-'.<"'." ' "'I<> .. ''''_,  ,=
ErsdJwernIs7usdJii!:g2 für Absauern von Dad17iege!n - nid1! clage£jen

für A.bsäuem von Mauerwer!\
Eine bezirkliche Tarifordnung des Baugewerbes bes!lmmt , da;' ll. a.

Säurearbeit und Arbeit mii leerpräparaten mit einem 15 prozentigen
Erschwerniszusch!ag zu e,1/lohnen isl. VOn diesem Lohnzusch!ag so:lIe
jedoch das "Absäuern von Mauerwerk" ausgenommen sein. Ein Sau.
hilfsarbeiter, der in einem Hochbaubelrieb beschäftigt war, hatte N h­
rand 250 Arbeifssfunden Dachziegel, die dUrt;h das Anwerfen des
Au enpuizes beschmutzt waren, mH einer SaLlrelösung gesJu?er;.. Fur
diese Arbelfsstunden verlangte er den erwähnten Erschwernl:SLU::>rhf.:19
und hatte mit dieser Forderung vor dem zusfändigen Lan.desube2t5­
gericht Berlin und auch vor dem Reichsarbeifsgcr Id, t Erlolg.
Gegenüber dem Einwand des bekldgten Belriebes, unter Abs1i:.lern 11 on
Mauerwerk sei auch das Absäuern von Dachziegeln zu verstehen, fuh ,je
das RAG. aus;

Grundsätzlich ist nach der TarHordnung davon
arbeiten bei denen der Arbeiter mit einer Säure 1!1
mif de; 15 prozentigen Erschwerniszuschlag abgego!len
Hiervon ist allein das ,Absäuern von Mauerwerk ausgenommen.
Bedachung eines Hauses nicht als Mauerwerk an.gesehen. werd [1
ist schon nach dem Sprachgebrauch nicht zu bezwe:feln. Flsr
rechtsähnliche Anwendung dieser Au>nahmob8stimrnul'g für des
säuern von Mauerwerk auf die gleIChe Arbeit an D.ac ziegell1 aber
ein hinre-ichender Anhalt nicht vorhanden. Die Tarifordnung 1riH! ! edi g.
lich und allein für das Absäuern von Mauerwerk eine Sonderregel\lIT 9"

iZ' n



Da!J der Arbeitsvorgang bei dem Absäuern von Dachziege]n ein im
wesentlichen übereinstimmender ,ist und d[i  die Gefahren fÜr die Ar­
beiter vielleicht -sogar geringere sind, kann für die Frage der rechts­
ähnlichen Anwendung nicf)f entscheidend sein. Deradige Gesichtspunkte
könnten mögliche,weise auch für andere Arbeiten, in denen mit Säure
gearbeitet werden mu , herangezogen werden. Sie können aber ent­
gegen der positiven Rege]ung in der Tarifordnung eine En-lscheidung
zu Gunsten des beklagfen Belriebes nicht rechtfertigen. Wären mehrere
inl wesentlichen gleichartige Arbeitsvorgänge von der Gewährung des
Erschwerniszuschlages in der Tarifordnung ausgenommen, dann würde
V1ielleicht eher eine ausdehnende Anwendung der Bestimmung gerecht­
fertigt erscheinen, weil dann der Schlu  gezogen werden könnle, da
eine gewisse Gruppe von Arbeiten ausgenommen sein solle. Dieser
Schlur, ist hier aber nicht mbg]ich, wo nur ein einziger Arbeitsvorgang
in der TO. ausgenommen ist.  Reichsgerichjsb iefe," (Reichsarbeils­
gericht 241/37. - 9.3.1938.) Nachdruck verboten. K. M.

Folgert unklarer Verskherul1gsbedingungen
1. Vorübergehende Abkoppelung des Anhängers von dem versi­

cherfen Fahrzeug zerslört die Einheif nicht.
2. Keine Obliegenheifsverletzung durch eigenmächtige rührung des

Hallpflic:htprozesses mft den Erben des verunglückten nach Ab­
lehnung des Versicherungsschufzes durch die Verskherungsgesell­
schait.
Die Klägerin, eine Fuhrunternehmerin, hafte mit der Beklagten;

c!ner VersicherungsgeseJJschaft in Dresden, eine HaftpHichtversicherung
für ihren .Kraftwagen (,Fernlastwagen) abgeschlossen. Nach den beson­
deren Versicherungsbedignungen war prämiet'\frei in die Versicherung
eingeschlossen .die Haftpflicht der mit dem Kraftfahrzeug verbundenen
Anhänger und Bei\'?agell", Dagegen solHe di'ese Haftpflichlgefahr für
die Zeit, wahrend welcher ein Anhänger oder Beiwagen nicht mit dem
Motorwagen verbunden ist, nur gegen besondere Prämienvereinbarun­
gen e<ingeschlossen werden. Sokhe besonderen Vereinbar,ungen waren
nicht getroffen, als am 15. Juni 1936 der Kraftwagenfahrer der Klägerin
,in Ausführung eines GeschäftsauHrages mit dem Lasfkraflwagen und
dem Anhänger Bau hol z auf e -i n e iB aus te-l I € fuhr. Nach dem
Abladen des über beide Wagen verladenen Holzes mu te der An­
hänger vorübergehend abgekoppelt werden, da der ganze Lastzug
auf der Baustelle nicht wenden konnte. Beim We,nden des Anhängers,
der einen Berg heruntergelassen werden so]lte, rulschte dieser inlolge
Yersagens der Bremse plötzlich ab und über/uhr den Zimmermeister W.
tödlich. Die auf Grund der abgeschlossenen Haftpfllch!versicherung in
Anspruch genommene Beklagte lehnte die Decklmg mit zwei Ein­
wendungen ab: Nichtdeckung des Anspruchs, da der Anhänger zur
Zeit des Unfalles nicht mit dem vcr ichcrten Wagen verbunden war,
und Obliegenheitsverletzung seitens der Klägerin, da diese der Ae­
klagten die Fuhrung des Schadensersatzprozesses mit den Erben des
Yerungllickten nicht überlassen habe. 0 b er I a n cl e- s ger i eh I
S t u I t gar t und Re i eh s ger i eh t haben den Anspruch der Klä­
gerin auf Yersicherungsschutz als berechtigt anerkannt. Die besondere
Yersicherungsbedingung, welche die Versicherung von HaHpflichtfällen
durch den Anhänger für die Zeit ausschlie t, zu welcher der Anhanger
nicht mit dem Fahrzeug vGrbunden ist, isl von der Beklagten geformt,
aber - so wird in der Urteilsbegrundung ausgeführt - derart u n ­
k I a r, da  sich die Beklagte für den vorliegenden Fall nicht auf sie
berufen kalm. Wenn die Beklagte ,damit sagen wollte, dafj 'Sin An­
hänger auch dann nicht versichert se'in sollle, wenn er während der
Dauer einer Fuhre nu  vor übe r geh end von dem Fernlastwagen
abgekoppelt war, so hätk dies klar und deullich gesagt werden müs­
sen. W,urden FernlastwagE'-n und IAnhänger gemeinsam, als eine Fahr­
zeugeinheif, zu einer ,Fuhre benutzt und der Anhänger zwingend nur
zum Zweck des Wendens abgckoppc1t, sollten die Fahrzeuge aber
nach dem Wenden wieder miteinander verbunden werden, so bi,ldGten
Triebwagen und Anhänger auch wahrend der kurzen Zeit der Trennung
immer noch eine Einheit. Der ,Einwand einer Obliegenheifsverlefzung,
weil die Klägerin die Führung des Prozesses mit den Erben des Ver­
letz/en nicht der Beklagten überlassen habe, ist gleichlalls unbegründet.
Denn nach der Von der Beklagten erfolgten IAb]ehnung des Vers i­
cherungsschutzes kann sie sich nicht mehr darauf berufen, dal) der
Versicherungsnehmer 'eine Oblliegenheit vCrletzl und seine Anspruche
verwirkt habe. Ein solche.s Verhalten würde gegen Treu und Glauben
Yersto en, Anders konnfe es sein, wenn der Versicherer zu erkcnncm
gibt, da  er frotz Ablehnung de5 Versicherungsschutzes noch Wer! auf
Erfüllung aller Obliegenheiten legt. "Reichsgerichtsbriele." (VII 64/38.30. 8. 1938,) Nachdruck verboten. K. M.

,
Egel. Ver w,a I tun g s g e b ä u d e, Zur Erlangung von Entwürfen

fur den Neubau ihres Verwaltungsgebäudes schreibt die Handels- und
Gewerbekammer Eger einen Wettbewerb aus, an .dem sich die s.udeten­
deutschen Archifekfen im Sude-fengau und im Alireich beteiligen kön­
nen. Für den 1. Preis soll ein Befrag von 2400 bis 2500 RM vorgesehe-n
werden. Ni'lhere Auskün!le erleill die Handels  und Gewerbekammer
in Eger.

Swinemünde. Neu bau ein c s Ver wall ,u n 9 s 9 e b ä u des,
Bei die.sem Wetlbewerb konnle die Arbei! von Dipl.-Ing. Hannes Lühr­
sen, Berlin.Zempin, mit dem 1. Preis ausgezeichnel werden. Den 2. Preis
erhielt Regierungsbaumeister a. D. Helmut Hopf, S:eHin, und den

3. Preis Architek! A. Basfel, Greilswald. Die Entwürfe von Architekt
Karl Buchholz, Anklam, und Archilekt Will1e!m Bürow, Poberow, wurden
angekauft. Archilekt H. Claassen, Coburg, und Dipl. !ng. Hans Stuben­
rauch, SIeltin, erhielten für ihre einge-reichten Arbeilen lobende An­
erkennungen. (Ausschreibung in Nr. 24 vom 16. 6. d. J., S. 200.)

Tilsif. J u gen d her b erg e. Die Stadt Tilsit hatte in ZUS,Jmmen­
arbeif mit der HJ. und der Reichskammer der bildenden Künsfe einen
Weitbewerb zur Erlangung von Enlwürfen für eine Jugendherberge aus­
geschrieben. Unter 57 eingegangenen Arbeiten erhieHen den 1. Pre s
die König5berger ArchiJekten S. Castens und E. Petzold, deren Entwürfe
mit 1500 RM ausgezeichnet wurden. Der 2. Pre:s in Höhe von 1000 RM
wurde Archilekt Heinz Bahr, Königsberg, z,uerkannt. Dlp!.-Ing. Hans
Maurer, Rastenburg, konnte für seine Arbeit den 3. Preis in Höhe von
600 RM erhalten. Vier Eniwürfe wurden au erdem angekauft, die- von
Stadfbaurat Schulze, Elbing; Wolff Irion, Elbing; Regierungsbaumeister
Architekt Felix Hutz, Königsberg, und Dipl.-Ing. Erich Koch, Cranz, ein­
gereicht worden waren. (Ausschreibung in Nr. 31 v. 4. 8. d, J., S. 257.)

Vorschläge für neue kuns leris(:l1e Ausclfw::ksmöglichkeifei1 bei ¥er­
wem:!ung ven keramischen Wandw und ScdenplaUen. Das Preisaus­
schreiben des Reichsv8rbandes Deutscher Fliesengeschafte e. V. ver­
folgte den Zweck, neue Gebiete IUr die Verwendung von keramischen
Wand- und Bodenplaften insbesondere künstlerischer IForm zu ersch!ie­
en. Obwohl die Teilnahme an diesem Preisausschreiben sehr rege
war, konnte der Arbeitsausschu  doch keine der eingesandten Arbeiten
mit den vorgesehenen Prei5en .auszeichnen, da die Bedin9'ungen nicht
resIlos erhillt worden waren. Es wurde jedoch beschlossen, diejenigen
Vorschlage, die eine künstlerische Ausfuhrung schon bekannter Ver­
wendungsmög]ichkeiten zeigen, auszuzeichnen. Solche Arbeiten waren
eingesandt worden von Joscf Schmitz, Bann, Georg Amen, Nürnberg,
und Fränzel Kracmer, Hamburg. Der übrig bleibende, nichl velwendete
Betrag hh die drei Preise wurde zu ähnlichen Zwecken der Fliesen­
lorschungsstelle zur Verfügung gestell!. (Vgl. Nr, 31 unserer Zeitung
vom 4. 8. d. J., S. 257.)hb $    h
K<!lkulalionS - Hi!fsbm:h tür das Baugewerbe. Von i\rchitekt Friedrich

V o . !. Teil. Vierte, neu bearbeitete Auflage, 1938. 127 Seiten,
Gro/)e DIN A 5 (14,8X21 cm). Verlag von Wilhelm Ernst & Sohn,
Berlin W 9, Köthene-r Stra e 38. Preis kartoniert 3.- RM,

Das vorliegende Werk hat siel! 1932 bereits 4 A,ullagen erlebt, deren
Inhalt immer wieder verbessert ,und vergrof}ert wurde. Für die Er­
mitHung des gerechten Pretses f()r Erdarbeiten, Mauretarbeiten, Putz­
arbeiten, Esirkh- und Fliesenarbeilen, Asphalt- und D!chtungsarbeiten,
Beton- und Eisenbetonarbeiten, Zimmcrarbe'ifen, Dachdeckerarbeifen
und Abbrucharbeiten will das Buch dem Bauausllihrenden einen An­
halt und eine Grundlage bieten. A,uch für Gerustarbeiten sind Anga­
ben gemacht IU nd den BeschJul) des Werkes bilden Bcdadstabellen lür
verschiedene Steingrö en. Während bei de'r 4. Auf!dge der Inhal1
verbessert und vergrö ert worden ist, wurde der Aufbau des Buches
wie bei den früheren Auflagen bCibehal!en. Denjenigen, welche
Kostenansch!äge zu prüfen haben, also A,rchitektcn, Baubeamten usw.
diirften die Ausiührungen auch bei de-r Beurteilung der Angebote gute
Üiensle leisten,

Kalkulations w Hilfsbuch für das Baugewerbe. Von Architekt Friedrich
V o . Ir. Teil. Erste Auflage, 1936. 11 t Seiten mit 61 Abbildun
gen, Grö e- D!N A 5 (14,8X21 cm). Verlag von Wilhelm Ernst
& Sohn, Berlin W 9, Köthcner Stra c 38. Preis kartonierf 3.- RM.

Während sich der L Teil des Kalkula ionshilfsbuches für das Bauge­
werbe von Architekt Friedpich Vo  mil den Rohbauarbeiten, also Erd­
arbeiten, Maurerarbeilen, Zimmerarbeifen, Beton- und Eisenbetonar­
beiten usw. befa t, gibt der 11. Teil dieses Werkes dem Tisch!er,
Schlosser und Glaser die gl'eichen Unterlagen zur Ermittlung des ge­
rechten Preises für seine Ausbauarbeiten In die Hand. Um Irrtümer
völlig auszuschlief)en, sind die einzelnen PDsition€n 'in bester Weise
bebildert. Ebenso wie im !. Teil des Werkes sind auch hier Preise
nicht eingesetzt, da d:ese ja nur .in einem kleinen Bereich Geltung
haben wurden.

Die baupoli%eilichen Vorschriften des Deutschen Reiches und PreulJens.
Mi! Erläuterungen, Verweisungen und ,sachverzeichnis. Von Georg
K a y s e r, Ministerialrat im PreufJischen Finanzministerium. Lose­
blatf-Sammlung aller einschlägigen Gesetze, Verordnungen, Erlasse
und Richtlinien. 1938. Taschengrö e 12,5X16 cm, 417 Seifen. C. H.
Beck'sche Verlagsbuchhandl,ung, MGnchen 23, Wilhelmstr. 9. Preis
des Leinenordners 8.- RM.

Der Hauptvorteil dieser Loseblatt-Sammlung ist der, dal) man bei rkh­
liger Ergänz:ung aller AbschniHe, ohne erst lange zu suchen, soforl die
gewünschten Gesetze, Verordnungen oder Erlasse zur Hand hat, und
daiJ de,r Sachrefemnt des zuständigen Preu ischen FachOlinisteriums das
Werk be<Jrbeitet hat. Die Gliederung der Ausführungen Ist der Praxis
angeglichen. Die Abschnitte 1 und 2 enthalten die Vorschriften, welche
die BaugeslaHung selbst behandeln. In Abschnitt 3 ,sind die Bestim­
mungen über das Verfahren und die Zu5fändigkeilen wiedergegeben.
Der Abschnitt 4 bringt Sonderregelungen und Abschnitt 5 die Gebuh­
retlvorschriflen, Im 6. AbschniH sind Einheitsbauordnungen zusammen­
gefal)f.
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WillUI  i!r  d r !fIagsMi1tef!'!!:hmel' mit iJfJj1 l\3aJ!Jjifjrbelt!:!'!
beglllllfJl1?
Die Frage, wanD dei' Bauunternehmer mit den "Baual'beiten beginnen darf, ist

in mehrfacher Hinsicht für ibn von erheblicher rechtlicher Bedeutung. Neben der
"trafrechtJichen Seite, Über die dw folgend beSpl'O(",ene "R11t cheidl1llg lehrrClche
Auskunft gibt, stehen d.l.e Vf'l'wa.ltl1ngsrerhtlichf'll Fragen hicr' im Vordergrund:
Beseitigung olme GenchrniguJlg errichteter Bauten. Aber auch in zi....f]l'echtIic]ler
Hinsicht führt das Bauen ohne erteilte Baugenehmigung: oft zu recht harten
Folgerungf'1l in H8ftungsfällCJl.

X. ist in Z. als Bauunternehmer tätIg', F,r 11at vor einigeJ' Zeit VOll einem
GcschäftsmalllJ den Auftrag erha.ltE'n, eUlen Le.dcn einzubauen. Auf dem Btirget"­
steig ließ el' einen Bauzaun ohne besondere Genf'lnnigu:ng- en'ichten, beantragte
zwar die Baugenehmigung für den EinbB.u des Ladl:!ns, begaun. aber mit den Ba.n­
rbeit<;n einig-e Tage früher, :.-:Is er den Bauschein t'rhalten hatte. Ein Kontrolleur
hatte das Fehkn des EauB(:hp.ins und (1en Beginn der Arbeiten festgestellt. X. e1"­
hiE'lt eine po1izeHiche Strafvcrfüg-ung; dagegen bea.ntragte er ge 'icht]ichc Ent­
scheidung und behauptete, sich nicht strafbar gemacht zu haben, da 'er die Bau­
genehmigl/]lg reclItzeiti:; n ach g c s u c h 1; haUe "lmd da-ranf aJ:sbald f ern ­
m ii TI d I ich die Erlaubnis €r-haltell habe mit den Bauarbeiten sofo)'t zu be­
ginnen. Das Amtsgericht: sch€nkte den Wo'rtcn Bez X, keinen Glat1ben und ver­
ur.tf'ilte ihn zu einf'r Gcldstrafe. Das Ccrjcht begründpte seinen Spruch u. a. da
mit, daß X, gegen die Regierungspolizeiverordnung >;am .' "-€rstOß(;11 hube, in­dem . . Jabe, dasEinr be­
gon
die
kmr
Kammergerichts wies aber die Revision zurück. Die tBts3.chllChe Feststellung des
Amtsgerichts habe der Revisionsrichter nicht nachzuprüfen, Es liege ihm ledighch
ob, zu prüfen, ob die Vorentscheidung gegen gesetzliche Vorscht'Uten oder gegen
aI1gcmeine Erfahrungssätze oder Denkgesetze verstoße, dies sei aber nicht er­
s chtlich. Einwandfrei sei festgestellt worden, daß X. mit den f'1""wä11nten Bau­
arbeiten u n b e f u g t vor Aushändigung der Eaugf'uehmigtm.g begonnen habe.
CKG. Akt. Z. L S. 456. 32).

Auch diese IDntseheidung zeigt, wie viele ande1€, daß als rn..'1.ßgebendcr Zeit­
punkt für den Begin11 der Eauarbeite-..Il di  A u   h ä Tl d i gun g a es Ball­
sc h e i TI e s gilt. Als Beginn der Bauarbeiten ist auch bereits der Anfang von
mit dem Bauvorhaben zU5anlmenhängenden Erdm.beitell, etwa der Ausseilachtllng,
am usehen, :Rs muß davol. gewarnt. werden, I e d I g 11 e hau f ein e m ü n d _
Ii ehe Aus k u n f t h j n, daß die BaugenehnÜgung erteilt werde. ..ar der Aus­

h!indi!nmg der Uau enphrnjgu1\g mit den Batlurbe:iten Z\I beginnen. Dr. R.. B. / ist womögl . lCh noch eindr1lC . kSVOller und noeh :me,lI" nm SPit?f'nlE'1 . istun g en  tl!"Ch­

set.?,t. als die erste, Auf Anordnung des Führers wird d1C Ar,sstellung dl<;;smal
1ii" l mJ OCi)iiiRnn ll    " I !mi Drittf!iffi R!ID" I       nd  l i::  I :   et rÖ       ht ; C         S l; U   ch el   ,l: :] ' l  IdWI tü IW    Bin If:!ijil   um  VltrllJ,cn SIcht man Im OlJergeschoß, 1'1 den RtLullien do;;!" Kunstha.ndwerks-Ans­

'" . I stellung unend1icJl viele .schöne Dmge, Nicht weniger als 1198 AUIOstellungsg-cg'C!l­DIe zweite Deutsche     I:e   rDc  . l ctfe n    :werks - AU$stetluß2: Ißt ;   . D {t 5   h  d;: ;ß ft \';  ei ft ;n A ;i;lr  h  rei1 i t  lb   .  Fe1 t i{;r;n r rGroßen Zeiten ist auch das Bestreben eIgen, ihrem IdeE'ngehalt monumentalen ang- w:mdten Kunst und der Workstatten für Heimkuln11' DUO; allen Gau.en. d';),S
k   n    : h e:U          W lJ: s f l     af:  'hUJ3?:l  t   I   ]I : R I I esi1bt. am;ll diese in arb itsreir.;hcn. Wochen \.orb ,'eltete ZWE'ifo.c:hc Schau

M. ;   , !    Y;1:nd     ! j \£;JJ::F: r.     ';   ! l l t:k :;    g 1;{ JE: ;i ;' 5;   r i 1   ;i  ;ii:  )iY:; ;' :    1 i!  i
;: r dde   f::tt  fedY;; g:  i  fi   ' g  agiie i(;('1 :1o;  dIS  i af;:t b  ,a  I  Beitrag zur Kultur unserer Epoche liefert.das Unt(wnehmertllIn u w, Besonders ist es im Drittel! Reich au.ch die Jugend, *
:h:  Of}  bil:tst hCTans auch auf dem Gebiete des Banens ihn:::n tätigen Kultur- aui der

Solche Geda11ken driingen sich wiederum bei einern ersten Rundgang durch
die zweite ArchitektuI'- Ulld ICunsthandwerks-Ausstel1ung im JIause der Deutschen
Kunst auf. Es ist dies dIC vierte Ausstel1ung, die dieser her1'liche Bau seit dcm
Juli 1937 aufnimmt Allein drei da.von sind im Jahre 1938 eröffnet worden närn.
lich zwei Archilektur- und KUllsthandwe!'ks Ausstellullgen und eine AussteJlt1Ug
zeitgenössischer Malerei, :B]Jdhaucrei und GrBphik,

Bei der ]'ühl'ung der Presse durch di  Ausstellung sprach der Direktor des
Hauses der Deutschen Ku.nst, K 0 I b, daron, uaB es vielleicht manchen :Be­
schauer gebe, deI. sich gef!'agt hab"" ob es wohl mogliCh sein -"ycl'de, nach ka.um
Jallresfrlst schon wied<'!" :neue Mod€l1e \'on !lcuen Eauten l11onu:mentalcr Prägung
in einer Al1sstcBung zu zeIgen. Die jetzige ArchitelÜnr- UJId Kunsthandwerks­
AusstelJung bestätige abel' in "Überzeugender Form., daß die Eaua1.1fgabcn mittlel'­
weile noch größe!' und gewaltige!' geworden sind und daß die bestcD Architekten
des Reiches daran sind. diese Aufgaben fOrtIaufeJld zu lösen. Die lI!annigfaitig­
ke.it der ArchHektm'schau bringt J,ic1Ü etwa viele erstk1assige l\foddle, LIchtbilder
und Pläne von Projektcu.. die e.uf Wirkung 7.ugerichtete Ausste]]ungsstücl e dax­
stellen, sonderJl es handelt sich hier um Bauten, die das gam':e delltsr.he VoJk an­
gehen und an denen also auch alJe Volksge11Ossen Anteil haben .wcrden,

Dcr RWldgang drn:"C]l die Ausste1hmg"
fühl t zuer.st in S aal 1 Z1.1 (len ]1,1[ Ü 11 ehe n erB au t e n_ Hier steht ein !l1odell
der Gestaltung des Königlichen Platzes mIt dem :Braunen Haus. dem Fühl'cl'bau,
dem Vej'waltungsbau und audl dem neuen, von Professor' GaU geschaffenen Kan:;;­

'1$.  rE;1Z flliI&\i ii' 'lJg $'""'-'-,..,.
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Deutsch-Krone. Hier wurde U11ter dem Vorsitz des Landrats Ur. Knabe
und Kreisleiter Löke eine Arbeitsgemeinschaft gegrÜndet, die die
Durchfiihnmg großzii iger kultureller, sozialpolitischer und v. irt­
schaftlieher Aufbanvorhaben vorne!hmen soll. Vorgesehcn sind die
brkhtung von feierabendhänsern \lnd Dorfgemeinschaftsplätz:en i111
Kreise Deutsch-Kralle. In dieses Aufbauwerk saIJen auch dje an eIer
'KrclsgrefJzc lic enden SUdte einbezogen werden. HIer solle!! mittlere
tmd kleinere Betriebe sowie V/ahnungen geschaffen weIden. Dentsch­
Krone selbst sieht dic :Errichtung einer Stiirkefabrik für die im Kreise
angebauten Kartoffeln vor.

Drosedow. Am Kreiherbach. Neubau Schw-inI111bada!11ag:e. l"Jroj. BanGt.
Gcmeinde. Ausf. noch nicht vergeben. - [)orfstraBe  Neubau Eigen­
heime und Kleinsiedlers!ellcl!. ProL Hauh. Kreisbanamt :Kolberg
(Ostseebad). Ausf. noch nicht vergeben. - Outsgelände unterhalb
des .friedhofes. Neubau landarbeiter- und HancIwerker-.Eigenheime.
Proj. Bauh. Kreisbauamt Kolhej'g (Ostseebad). AusL noch nicht
vergehen.

Diibzow, Kl-. Rc.r;enwalde. Wer ist das Rio1Jtfe t fÜr dcn SchullJaus.
Tlcubau begangen worden_ Die I3;n.1kostcn, in die sich die IRegientng
und die Gemeinde teilen, betrag-eII 30500 R,M.

Fanger, Kr. Nau ard. StaU von Land\O\:irt Albert Struck abgebt-aoJlt.
finkenwalde. OeUlcinderätesitzung. Der Bau einer großen modentell

Turnhalle auf dem Gelände neben der Schule ist für bald geplant
Zweck.s Errichtull  eilles Schjeßstandes ist ein GeWndekauf vorge­
scheu. - Dem Plane des Baues einer \Vasserleitung und KanalIsation
Tür FfnkenwaJde, \velche die Städtischen \Verke und der Zweck.
verband Stettin aufgestellt haben, wurde zugestimmt.

flatow. Mcliorationsvorhaben sind im kommenuen Jahr im Kreise
.FJatuw geplant. Die Vorbereitungs- und Ver\valtun,Q;sarheiten sind
bereits im Gange. Die Arbeiten wcrden dureh eine Abteilung des
Reich.sarbeitsdjenstcs Nr. 45 in AU,I;riff genommen werden. Inshe­
sOlIdere so!1 auf den kürzlich angesiedelten Domänen Steinmark und
Kictz bei Krojanke der Boden fÜr kolonisatorische Aufbauarbeit her.
i,:"eriabtet werden_ - Der Bauplatz fiir das geplante grone KindedJeim
am Petziuer See der NSV. ist bereits gesichert. - Auf dem GeJände
des freuncIschaftsgartens soll ein Hau.<; dcr NSV.  ebaut werden, in
dcm aas Kreisamt seine Räume haben wird. Auch eine Schwestcm­
::,tation erhtilt darin ihre Aufnahme.

GreHswald. Ausbau billcr Teilstrecke des <LmJdwe\?:cs von der Land­
stwf\e 11. Ordnung Nr. 13 zur ,fbrsterei Sam:. Proj. Bauh_ Kreisbau­
amt. Ausr. SteinsetzmeÜ;ter hitz Asml1S_

Grunau, Kr. Flato\v. Die Ocmeindeverwa1tul1g wird zusammcn mit der
Zollbehörde uHd priyaten ßauinteressentcI! ein gröBeres :Bauvorhaben
in Ang-df nehmen und demnächst 22 neue Wohnungen schaffen.

.ramien. Neubau friedhof. Proi. Bauh. Stadt. Ausf. noch nicht \'crg-cbcn.
Jastrow. Neubau KJcinsiedJuugen. 'ProL Stadt Ans! noch JÜdlt

veI"Rcben. Baubeginn im kommenden
- fn einer Sitzung deI' Gemeinderäte

Aushau des vValdseebadcs ueraten.
nallonen des Krankenhausbetriebes
AJtersheimes.

Klein.Damerkow. Kr. Lauenburg-. Scheune, Pferdesran und Schweine.
sta!1 des Out,spiichters Streffer ahgebrannt.

I(niewenbrueh, Kr. Lauenburg-. j\,'enbau ScJmIhans. Proj. Baull. OcmeiJlde.
Ausi nicht bekannt

I\öIpin. . Der Neubau der Schule 8.111 See ist ({eriehtet. Der
lhierfiir stammt von dem ArchitektEm Litzke, Neustettiu.
enth i1t außer deli KlassellZitnrncrn \VohUul1gell fÜr Lehrer,
aulagen und V/erkräume.

1\örlin. Siedlung Camp. Abtragung und PlanienllIg des LcIlJnberges
alt) tlauptweg- Siedlung. Pro!. Bauh. Stadt. Atlsf. nicht bekannt.

I(rössinsco Pom. Hier wird die .Errichtung einer Lehrwerkstätte jn der
OrdcllsburY; von der KreisverwaIttlJll!: geplant.

latzkow, Kr. Pyritz. I\culJau Schulhaus. ProL Banh. Gemeindc. Ausf.
nicht bekannt.

Loitz, KJ'. Grimmen. Neubau Radfahrweg an der .Breite, Greifs\vaJder
!tne! Marktstraße. Pro!. Bauh. Stadt. Ausf. noch nie!1t vcr!:;cbcn.

1'\ärkisciT-friedlnnd. Oemeillderätesitzung. Zurzeit ist man mit dem
Neubau der Turnhalle beschäftiRt. nie Fertigstcllung ist für nächstes
.fahr in AIIssie1rt genommcn. __ Al! der Chau:sseestreckc nach Ya!kel1­
burg ist von Intcressentcn die Erridhtung von BauJiclIkeiten geplant.
Das I3augeWnde soU nach BeschluB der Gemeinderäte zur Verfügung
g-estelJt weIden.

- Netlbau TurnhaHe. Beg. Baut!. Stadt. Ausf. Jlidht bekallut.
Meier.sberg, Kr. CeCkeI"rlliinde. Stall VOI! Arbeiter Mahnke abgebrannt.

OdcrnlÜnde, Kr. R.andow. rTn ejner Sitzung der Gemeinderäte \VJ1rdcn
SleJl1tng.sfra.g.cn besprocherl. Geplant ist der I3au: einer netlcn
Schule. Das Objekt dÜrfte 300 DOO R,M kosteI!. Die Fiuanzierung ist
der OClneinde a!Iein nicht mögIicll, daher ist lilan an den Regierungs.
p)'iisidenten tUld ObcrDräsidcuten um Beihilfen heratH'Cegan C]I,

Paretz, Kr. l<'menburg. SchuJhaus.:ErweHcrung. Proj. Bauh. GcwcinJe.
Ausf. floch nicht vergebcll. Baubeginn im kommenden Jahr.
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Pensiu 7 Kr. Demmin. DI ei
meistel Witt und Lehrer

Pölitz. Mit d cm Bau des
worden. Die Arbeiten zur
Die ,:ErricJJ1ung eines kleinen
Druckkessel untergehracht
soll IIljt der RO!1T!cgUJ1g zU !leuen

Puggerschow, Kr. Laucllburg. Neubau Sc1tulhaus.
Ausf. lIicht bekannt.

Pyritz. Krcisansschulbttzung. ,Plir den KreIs Pyritz wurde zu dem <lls
notwendig erkannteJ1 Neu!Jau einer LaIldwirtschaftsscl1u1c Stellung g;c.
uommen. Der KreisausschuB erklärte sich mit der Unierstiitzung: dieses
Bauvorhabcns einverstanden und. beauftragte den Landrat )o:ll weiteren
Verhandlungen mit dem 'Reiehslltihrstaadc. - Den Bau der StrafJe
N'eugrape- Rackitt hofft man iJn kommenden .falu auszuführen.

Neubau Wohnhaus. ProL Dauh. Kaufmann Qcthard Kasten. Ausr.
noch niaht vCf.\. ebcn.

Schneidemüh14 iK,ro}an.ker Straße 1(j0. Neuhau \V()hJFhau;s. Gen, Bauh.
E. Teske, Bromberg-er 5tr. 18. Aus£. nicht bekannt. Objekt 24000R.M.

Stolp. Neubau \iVohnhaus. Proj. .Bauh. 11:. Last, Mackcnseustr. 36 AustJ10ch nieh t vergeben. .
StolpmülIdc. Neubau Baustoffprüfstel1e in Stolpm:ünde. Baut. Hafcn­

neubauamt Stolpmiinde, .M'Üblcnstraße 1. Erd.-, l\ aufer-, .I3ctOtl.,
Zimmer- liud Dachdeckerarbeiten ausgeschriellen.

StraIsllnd. Erweiterung- des Hauptpostamtes. hoL I3aulh. Reichspost­
verwalLung. Ans£. noch nicht vergeben,

StrelIentin, Kr. Lauenburg. Neubau Schulhaus. ProL ßauh. Gemeinde.
AllS£. nicht bekannt.

Sydowsaue. 11} der Buc1Jheide. Neubau 100 Siedlungshämer. Proi.
Batd1. \Verk Sydo\Vsauc der Glanzstüffgruppe. Ausi. noch nicht ver­
g-ehen. - Wohnsiedlung der Glanzstoffwerli:c. Neubau 5 Doppo;;!­
'\Vohuhänser mit 20 \Vohnungen. Prof. ßauh. Werk Sydowsaue dü
Glanzstoffgruppe. Ausf. noch nIcht vergeben.

Treptow (ToH.). Die Rckhsarbeitsdienstabteilungen 1-4/62 habeIl die
ToHenscrcguiierun!"rsarbeiten jetzt wieder aufg:clJommen. Die Ab.
teilungen 2 U11d 4 arheiten an dem Verbindung.skal1a!, der V01l1
Stic!1tenothwehr zur Tol1ensemüh!e fiIJtTt und der bereits in einew

Kilometer Länge iertiggestellt Ist. Die Gcsamts-trecke dieses Kal!a1s I
wird rund fünf Kilome[er betragen, seine Fertigstellung- wird noch
etwa drei Jahre in Anspruch nehmeu. DIe Abteilutlg: 3/62 arbeitet
weiter am Landgraben, wä1lrend die 1. Abteilung die Arheiten in der
Uuu:;egend \'011 Neubrandellburg arn Oelmiih1enhacli ausfülut.

Wierschutzin, Kr. LauclIburg. Sdhullrausneuball und erweiterung, Proj.
ßauh. Gemeinde. Ausf. nicht bekannt.

WittcllberA". Kr. Lauenburg. ScJntlhausenveiterunK. Proj. Bauh. Ge­
meinde. Amt noch nicht vergeben. Banheginn im kommcuden Jahr.

Zlugst DarG. Ncubau \Vasserle:tunr. Proj. Bauh. Gemeinde. AusI.
noc]] uic1lt vergeben.

filus dem Slidl!tl!!lifj !J
ReichsbaUVCfwaltulIg in den sudetendeutschen Gebieten

Dic Reich flnan7..veJ'Wa1tung hat 1m SudetcIll=d  wei Obcrfiuanz'p1äsidien er­
richtet, U1l(1 J:war in Kal1sbad und Tl'Oppa\L Bei jedelJ.1. Ol-H'rfinanzpräsidenten i t
eil! Baugruppe gebHdt't. IPerneJ- smd vier neue Reichsbüutinlter errichtet wOl.den:
Kallslx\d und Allssig, die zum Oberiiuanzbezirk Karlsbad gt'hönm. I1Jld Troppau
und 1vIKhriscb.-Scbünbcrg, die zum Oberfh\allzbezirk Tropprtu gehören.

Baus hule fü.f Was erw.irtschaft und Ktdturt el1nik il1 Ege-r . .1
DIe brs!Jengc ].rchorat!(Jl!s clHlJe (ku1t'urtec1l!1Jsehf' Fachschule) III Egcl' W11'U

1m Zuge des Ausbaues des sndet"ndcutschcl! Schulwcsens in eine BausdnJ1e fue
Wasscrwirtschaft u:u.d .Kult.m'teclmik umgewandf'lt lIHd anl L .Tanuar 1939 den
Unterricbt aufnf<]unen, Die Absolventen diescr niellt nur für den SlldeterJgalJ be.
stin1mtf'n AnBtah cl'hallCn den IngeniCUl'titeI l1l!d Jla.lJe!1 da..''! Recht, an einer Tech­
nisc!leu Hocho>chule als ordt'ntJiche Hörer' zu  tudiereJl. S1£: können dHJ Prüfung
als llaumeistel' für vilasf'erwirt.schafl und KuI-lurtechnik ablegen.

Aussig. NCllgcstaHlllllR: des ßahf'.ho:£es.
beka1l11t.

Aussig.Prödlitz-. Iih T ,erfolgten ,die
S edluilig;en o:1ureh dii;e vV'ohlntn:gs­
:dctcIÜanÜ", ,d'ct:en Sitz I-?elchenbeI g

Bad I(önigswart. Das Arbeitsamt in Marienbad wird veranlassen, daß
Hoch i111 Dezember 1938 der Neubau der Bezirksstraße Unterrockcn­
dorf-:Bad Köuigswart durchgerührt wird.

Bilin. ,fljcr wurden .d'ie /Arbeiten für ,d'el1 Bau VOH SiedJumn;u
dlll:rc.h d,ite ,Si'e\llungs- \iVdhnu!1'g's.g,euOS&Cnsduarft "Sudeten'_Zltll",
e.ichenbe!ig-. In AngrMf genommen.

Briix. Komotauer Straße. Netlbau Trafohaus. Proj. Bauh. Bnixer Straf1ell­
bahn- und Elektrizitütsg-cselJschaft. Ausf. Hoch nicht vergeben> --.
Seegasse. Neubau Trofastation. Proj. Bauh. BrÜx:er StraBcllbahn­
und ElelctrizitätsgeseIJschaft. Ausf. Doch nicht vergeben.. _ Anbau
an die WalzwerJdlalJe. Proj. Bal1n. StahJiI1dustrie AG. Ausf. noch
JlicN "ergebell.

Eger. J)i'l;) Han-dels. und lGJewerbe1\ia'rt1mer E[er sohr.e'lbt einen Vv'dtbe­
"\verb zur ETlangung von Pläncn fÜr den Neubau ihres VcrwaItungs­
t!;-rebäll'des .nn tel' dien sud,etendeutschell Archit.ekten im Su'detcmgau tm.d
Altreich WtlS. Näheres Iti.llter ,,\V.etrbe-werlbe". - Ncub-aJl vlerstödd,ge'3
>üe'sc11äftshaus mit 12 \:Voh1JtJ.""tfllg,cn. GCIl. Ball1t. In.\(. N kJas. BaullCit.
Arch. We-inbren1!er. K'arlsbad. AllSf. nicht bek:aTIut. - 8 W,ohmm:gIcn.
Qün. Ha.u!!. Dr. KriBJ.':els,tein:er. BauI. 1I..rch. tlonbasc.hek. Anst nicht
bekmmt. - - Wobnhaus. Ge:p!. Bauh. .Jcseif Komm.8.. BauL .4.rchitekt
Ii01';bas,chek Aus£. niD11t bekaunt. -. I'Iaßkeller mit Faßh?-.I1c. GCJPl.
Bau.h. Aktienlbl'a'llel"eri. BGu!. Aroh. IR>;. 'Marlq,;-raf &. lieger.

FiscllCf1I. Neubau 500 Arbeitenvohnt1!lgen. ProL Baun. Stadt
Iloch nIcht veu;ebcn,

Jentschitz, Bez. Lobosiiz. Straße112UK Weicllsgr-enze) Lübositz--.1erltsdhitz.
Rekonstruktion der Straße bei JentschHz (R.eichsgrCI1ze), Bel. Lobo­
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Für uroUbauvorbabcn werdcn für sofort oder später gesuch t:

erfahren und w\erlässk iu BaHfuhmng' und Abrechnung, sowie auch
Anf5nger. VergÜtung nach Ta. A Verg..Gr. VIa mit baldIger Auf.stiegs­

1      fi k  : B:  uJ :   ! d ut  ::  I   j  ;gl     !! :  J  lnjn/l I:  s net;
!  e1teJJden Bestfrnmun en gewährt. AusftihrJiche Bewerbungen mtt Am;-abe

des frÜhesten Antrittstermins, sdbst;;eschr;ebenem Lebenslauf, Lichtbild,
Zeugnisabscl1riftcn usw. sind zu rIchten an

1!tlfJfI..i I!!Hf i1  fliifi! I'.  i!J!  t!!!. II\\:@l!I!iisilrl!J!I1  13

i

9 1 Hochbautechniker
1 H; hb:; Ut d h;;iker
für Abreclmuug (evti. PenSionär).

I, 1 Ti !r n ;! '  !::n .ikerj 1 Bauzeichner

FHr größeres Bauvorhaben io der Njcder - Lausitz werden
gesucht:

Abstammung (auch fiu die .Ehefrau),
ein\vandfrei.

Die Bezahlung eriolgt nach 10. A, Wohnungsgeldzuschuß,
Uherswndenvcrgulung, l3auzula.\?c, Tre!ll1UJJgScntsch digutlg, Zu.
reise. und Umzm;skosteu nar.:-h deD BestimmulJgen.

Zeuj:;nisabschriften und frühestem An.
an

B 1!12iter N. S!eckert, Spreliiberg rH., Br!!III1!1Uer Sir. 3.

Wir suchen einen

Erfahmugen in !ndns!dcbamcn sind enviinscht.
mit LebclJslauf, LichtbiJd, Zel!grlisabschriften, Ge.

und Angabe des flÜhcstcn Eintrittstermins sind
zu

Y [!'eil!1!i te Glal!1! $toff.lFabrikel!il A..G.
Wer!{ Sy@1@lIJsaue bei SteUil'l.

selbslt;'iJ1dig. albeitend, zur Leitung eitler grölieren Steinsägerei
nacll Schlesien, hei glltern Gehalt, gesucht. Aufstiegsmäglich.
keiten. Angebote mit Bild, selbstgeschriebenem Lebenslauf und
Gehaltsanspriichen erbeten an

him iJ' ,& Wiimm@ii. 111I !i!I!lag ii!i!l S!!:hl  n@!i1!.

BGulngE!Hniieur
oder Baumebter, sowie einBGuiechnlker
verläßHch in StatiJ{ und Abrechnung, fiir Büro l1Fld Baustc1!c,
ja Dauerstclluug gesucht.
Offerte mit Angabe der GehaJtsansprUche an die firma

lug, Pranz J. Pros 1! und Harl L. proscb. Pranz2ß!bud. Indelennan.

ErrfahrEHmerr
I!!

I

I

Sff!

!\!J

I
für den Innen- und Außendienst ""li'" 'I. 'I. 1939
gesucht.
Gefl. Angebote an

lBaumemster IfhJ.Jd@U Klih'il:<fl
Spezialunternehmung für Eisenbeton- u.Tiefbau
l-lirschiDerg im lPIiese"geiDirge.

JUnJerer Eisenbetöntechnlber
mit einigen Erfahrungen, guter Zeiclmer, tlir BÜro und Ball
stelle SOfort gesucht. Angebote mit Zcugnisabschriftcll und
Lichtbild an

Ba.uunternehmung Carl Bi'andt  Bresiau 5, Salvatorplatz 8

H [iiäüte[nni 2' IH [f  i! .tB , t I  i  !
fUr BaugeschÜft mit Sägewerk
für "Januar !939 gesucht.
Bewerbullgen erbeten an

1-\1" Hoffmann, Baumeister,
Primkenau in SchR&sien.

1. Februar 1939 evtJ. sp;itcr
gesucht.
BcwerbungCJI erbittet

MIJX Jäi!J hk . Baumeister
Riegersdorf -Strehleß Land.

Für dio SchrilUeitUßIiI'. verantworllicl1: PaLiI Neemann, areslau.
Für den Am:cigchteU u. Goschjftllche Mmelltlngcn vcranlwertUCII: Wallor Strul . Eres{au. D. A. 3 VI. 38: (O tr1eut2('he Bau.Zeitung und Mitte!deutsche Ra.u-Zeitung) zu5.3936

Anzelgellpreisc: 111 I/, !/3 )/4 I/  1/6 '/s '/!  1./ 12 JI 16 'lw '/'!ij li.u \/60 Set'c Nachlässe und Vor<-:ugsplät2:o naeh Tar([.
180, 90, 60, 45, 36, 30, 22,50 18, 15, 11,25 9,- 6,- 4,50 3,_ RM. (iu]tig !st z. Z1. Preisllsto Nr. 6 vom 1. 1.35.

Po:>tauflielerllng: lIfittwO<:tL. - AnJ£eigenschhdl: DJenRtag jJ Uhr. - ErsCbeinqngsmg: DOllncrstag. _ Bezu sprois: MonatI.l,30 RM.. ,-iertel). 3,90 RM.; bel Postbe ni:" einseh],
r,08 Itpt. ZeituIJgsgebühr  uzugl. bitpI. ßcstelIgeld. _ Einzelheit 0,4U RM.

ßresra:o t'3; a:cCw.  f :trA:t     li;}9 44-45 I Le'I-  s c e  L   b :ri tr rp f;r;  i  7595 I Polen; postllcl   ;    k. Amt WarsZ3wa       ak : :r ';;m  i \lf     Uß : :



Jüngerer tüchtigei'

noebb utechnlker
siehc!" in "Entwurf, Veran.
schJag:1Jng, Abrechnung und
.Eisenbeton. per 1. .fanua
1939 gesucht. Ang:ebote
mit Zeugt1isabsc1Jrif1en, einf­
i';CIl cntwurfsskizzen,selbst­
dertigtem LebensJauf und
Oeha1tsa!1 prüchet1 erhetcn

Häuscll &. Schubcrt. ßauunter­
nehmuD<';, Hocll- und Eisen.
betonbau, Sägewerk und
Baufischlerei,
J aue r, Bezirk Liegnit:z:,

Jüngerer zuverlässiger

U [  aute   r
iiir sofort oder später in Dauer­
steJlung ,.;csucht.

Wilheil11 Nmz,lnh.ßlrnard Kml, Haußes!häft.

Wie!aU, Nf i! liIoßan.

Ho[hbautec nl er
zum möglichst baldigen Antritt
gesucht. Derselbe muß saabcrcr
Zcic1meru.siclJer imVeranschJagcJI
und Abredmen sein. Es handelt
5Jch in der Hauptsache um größe-:-e
behördliche BautelJ sowie um
Wohn- und STedlun "b iuser  An.
gebote l1nter All dbe der bisherigen
Tätigkeit tlnd GehaJ tsansprilclle
unter Beifügmp:: von ZeI1\;nisset1
1Jiw, Abschriften, die auf Wunsch
zurückgesandt werden, erbittet
f. OUo Britz. lIo h  u. Betonbau,

KIausdori, Kr. Tcltow.

H [  JUlIger e[ nik r
guter Zeichner, iiir sofort
oder später gesucht.

1iD.eliJ'  'UJeitlze,
Sa!.SgeschäU:

fiil1e/lliJlIif1alil  !l1ßrmIJ.

H [  a t [hnjKer
firm iu Entwurf, Veral1­
schlag-ung. Abrechnung, fiir
Baustelle und Hfiro zum
sofortigen Antritt gesucht.
ße\VerhllIJg' mit handschrift­
lichem Lebensla 11!, Zeugnis­
absdlriften und Gehalts­
forderung an

R.u d 0 li Glas c r, Baugeschäft,
t:isenbctoTI:Jau, J I In e na u{fhür.

JDnger 11 Bnufllhrer
flotter Zeichller, für Büro unu
Baustelle eine.<; Betriebes mit
300Gero]gscha itsmjtgliedern'l,um
1. Januar in IDauerstellung ge­
sucht.
Angebote 111ft Zeug:nisabschriften
und Gehaltsansprüchen an

OHo Ncu eldt, Iioch- und Tiefbau ­
I1ampfsii\!:c\\'crk u. ßaulisch!crci
Königsberg Nm.; Fern5pr.339.

n

IIAUMAjCBoUNEN <> IIAUGE X'E
all<:>r Art

fallili'ball'e I{O!ml"li'leSSOrel'l . PreSSHMUOijE>wHHe
Verkauf. Vermietung. Vermietung mit Vorkaufsrecht Fernsprecher
1I»;1I>6..I"g. I!IEGßlUi, Leipzig @5. idasl..ße 68918

q: iJ.dl1i&JifJIJ.nl!JJll i.1fJ
60Der Spur, sdl\\ere Lokomotiv Kipper, :1,.. X 600

1fJ!f!J ii.€iCI6I. fjf,JJ sch\\ere '00 er

gaf1Jl1a nll&JitgJ IiJ""' €fIl€'ll1lfJät1z,
mit Ro1!cnlagern, üO-70 mm Achsslärkc. zu kaufen gesucht.

ZeiieJSell' <:& 'W'imJ"tfi:leil, Bll.ln:.r:ia.u/SclRl!ies"

{
friedr .I!!eillllillgs   Kdt..Ges.

Deutsch KR'one

mörm hl1!l!mi)e
ffinl1l1f!l1nf!s-ßouhii!!en

Gebrauchte, gut erhaltene

Beton   Hlschmgschln
dllrch Ausk)"i du "g" mit
p2rk!1!or, cl"" biBi<;,,,,, 1eidll<...:',
sd''l1ieg-."men Isa!ierb3.ustoff fur
\'I;'a<mc. "md 3ciJaH_,dHlb:.

150 qm = RM. 19.- ab W l'k,
p <0 S [J" k ,<' u" ,I ;.f c'   I  ":

Gebl'. Palm . Nel1kochen, \{d,.tt.

für sofort oder später in Dauer
stcllulI  ges!tclJt.
Hewerbuugctl mit Zengnicsab.
schrifte-n u:GchaltsansprLicben an

Max Polaczek,
Iio..::h. und Ticlbaugeschäft.
Neurode (Eulengebirge).

HochbiuJltechnlkeli'
und

ßuth !halter

1
fi1r die Anfertigung \"on Abrech­
llungszeiclmungen fljr Landes­
ku!turba]]ausmhrul1 eli so f 0 r t
jtcsllch t.
Bewerbungen mit Gehaltsan­
sprÜchen, Lebenslauf und Zeug.
nissefl erbeten

WiJIiStricker. Ingenieur u.ßaumclstcr,
Trachenberg, l(reis Militsclr.

11 Siell£I'I-6IBsHlche

UD chbouti!chnlkel
Maurer- unu Zimmermeister,
26 J. alt, sucht Stellung in mittl.
Ballgesch.. I!cvorz. Kreis BUlizlau
oder Görlitz. Angebote an

H. Kreisch meer" Breslau
Gottscltallstraße 29.

fioehbanti!chnlker
32 Jahre, 15 Jahre Baupraxis,
Zeichner mit Technikeratlsbildg.,
tur B[iro und HaustelIe, sucht
Stellung zum 1.1. 39. Angeb.311

Herman" We!>e , Ziegenhals
I\!iklasdorfer Straße 67.

u lIefSGl1iedel1l!s

200 bis 250 Liter, Hir Schwcröl
zu kaulen "esucht.

Schiodder & Seifert. Bauges..'häft,
l'rciburg in Schlesien. 0 D i£J f!'   l

vorm.Max iR: h'msche;, K. G

fenmnnls- und Smornsl2inoau

Strebsam cm .
'iiJali _ ilSIPtler

bietet sich in einem ausbaufähigen
Landbaug:eschMt Gelegenheit zur

tEillDlhei11l"1lJi1Zl
Alter ehva Ende 30, Anfafl!( 40.
Zuschriften mit Bild erbeten unter
St 104 a. d. Geschäftsstelle d. Ztg.

'leolmiscl,e Beratung
Alle '\'OrkQIl1JUcnd.Repa:w.turarlJeiten

Got1!.esberg ..W2 derrJ:bulfJ
Ruf 1&0

zu Kauf u. Miete, kurzfristi" Ueje.hu.
IErlcl1 !Brangsch GmbH'J
!Engelsdorf..Leipzig
Fernruf 64211.

Al!.'.lf üge
für Personen, Lasten,. Speisen. .Akten jeder
Betrlebsart S0W. elektro VerdunkeluugsanJ.
Umbau veralteter Anlagen u. Reparaturen.

Alfred I(reis l!mer. !ll!izu sbuu
Br&!!Imu 1, nRth ineufltr. 7 - Telefon 2:1GM

von
übernehme Ausiiibrung von
Rammarbeiten jeder Art,
auch mit liolzlicferun£

![:.'Ji'HiUUJ;!,

I Maurer. und Zimm..-ermeiste:rGI! ben



16mßrep rmnrwerk lür Eleklromoloreo Ä  ) I:: r;
Deutsche MOlorenschlllz.fiesellschilll

Großes Lager in neuen
u. gebrauchten Motoren

Theodor Urbanc.zyk

ßreslilU. Klosterstr.98/100 . Tel. 28657 ..28658

SYSTE M
RTENMANN

DRp.MIT
BIEHN'SCHER

DICHTUNG

&.rl)' 6

I U lfJ\ U . .  _ I
n.  . !JlJelnmC e $c"..."sle;n- LI. Felle'.."g.b....

I Beratung / Entwurf / Ausführung für das Ige$i1Jmte Gebiet der l'eßBerul'II'!1)$iechl'llil;:

1I'1r e $ h 11 13, $trill e der $A n . l1!u'I3606'1

Jiil@ßB$ien,  @liädel'll, KlöI  lädei'l, lMar­
Id$ei'i, VerdlBfi'II!!:elungel'll, $€:hiebegitte

Großes Lager in Ei enel\, Herliner,
Schlesischen u. Stettiner Nummern.

femterwerk L Reiutlm. Maltllin i. M.

Verlimgen5le meine
lwn!u:m:nz/Gs MI/gen PreiS»
.Janke, Befo!1Wl!lrl@

, Weunwld Sdi/.'fDH "
i Ski - Stöcke ",,<I Z..beh@, I 1feJtigt: Skl-Sal1ll.torl11ffi:.       .:

'rJrbandmKäslen
nach V 0 rschnft der Berufsgenossenschaften

in all a n G r ö   e n sowie
alle EInzelteile liefert ständig

Mur..z lBliih.... e. Verbandslol!' fabrik
Alleiniger Inhaben Wllhel m Spon ho Iz

Spez:iallabrl  für Verbandkästen
Berlin C 2. DircksenstraBe 47
Fordern Sie unverblndl. Angebotl

Kefesta- fenster -Vertrieb

Ing.Gerhard Wlnkler, Bres[au 13
Schillerstraße 12. Fernsprecher 84871

T.ausell ßaeg"u Söli..e <Ge.". 01"03111'1'4 1 Lig!nl@eeO'ili!<!!!nli:

.. fur Personen, Lasten und Wirtschaftsbctriübe flüssiges lioh,:,  :s  erVOrfagende
A\y! !'lY}g  Rev1sionen und Umbau veralteter Anlagen I Ausbesscrungsml1.el fur schadh ftes

a]  l   g i  I;e  t;:: G   ß j   h   t   I Ü r   n I  o :Yd er   Ja[     b i :tBe;:i s I C 6

fI 6tliliq$q   g 1h!
werden gep;cu Einsendung von RücKPorto

kostenRos nachgewiesen
Der Verlag



lütlichau, Neubauamt für Obra-MeIioration. Züllichau. Torfgwnd. 3500 m
ßetonkieslieferung für den Bau des Schöpf\vcrkes SCJnanze Bed aus!

Chernnitz. 17, Dezember 1938, V.lO Uhr. Tiefbauarnt Chcnmitz: l1!e esen
straße 6. Herstellung ciller SciJlcuse in der Zschopauer Straße zwi­
SClICll Papl1el- und Mamfelder Straße in Lange von 330 111. ßcd.
Z:mmer 21­

Johannisburg, 17. Dezemher 1938, V. 10 UlJf. Prcuß. Staatshochbauamt,
Johannisburx, Si. JohaJlnisstraßc 11. Erd-, 1\'1aureh Asphalt . Zimnler
und Schmiedcarbeiten Hir Jen Neubau des Schulgchöftes in tlirsch
,,\-aIde. Bed. 1,- RM.

Stolpmünde. 17_ Dezemher 1938. Hatcn-Ncubauamt. Stolpll1iinde, MühlelI­
straße 1. lierstellung eines normalspurigen 1300 m langen Anschluß­
gleises Zur Westmole. IBed. 2,- RlV1.

Wittenben . 17. Dezember 1938, V. 9 Diil.i". Obcrbürg:ermeisier. Stadt­

bauamt, \iVittenberg, :Rathaus, Zimmer 24. Klemvnerarbeiten zur .Er- I
richtung von 70 Siedlerstellen als S. £auabsehnitt der Stadtrand. G. m. b. H.

Da  ::,!tn      ;n :15 1:: i. ;   : e:; a1tun  der Freien Stadt  €E.at;gf;j'f!IlIfM1EmJ.£fiß.I?'(!1!ffP. IMI.."'  =

\Vasserhattamt, Zimmer 303. Eisenarbeiten ZUIIl Neuball des (zugelassen untCl Kenn-Nr. RL 3 - 38/50 nnd 38,51) 1 1

werkes !iahe Seigen. Beu. 3,- G, Zirmner 307.  (i€ilJ.flilfiiJl?'(!1!ffP. f!!i. ",il<tDlf"(]J!! ,
Pt'.-Eylau, 19. Dezember 1938, V. 10 Uhr. Der La11drat. Liefenmg von auch stahlsnarend

b3J n   g.::.suL   e  I st;    r   lb . a jje4 o n b ;lä  ld  :: '    tf ; 8$i1fJ?J fl8€fM lle9' IMÜrz 1939 Gener:Ül'erhctullg: Friedri.dJ. Peschel
L ' . . . t ?O . D b 1938 V 10 Vb Ob b - . t L . . t VOl"m. St. M aslan1::ows1.i   Co., Brf"sIau  . J,ohestraße 21 - Ruf 32830 i

le m z. -. ezem er ,- r. er urgermels er legm z, I

>Rathaus. BeR ulld .Elitwässerungsarbeiten Jiar den Erweiterllngsbau   -  .     '­der Auguste-Viktoria-Schulc. Red. aU. I. "
Stcttin. 20. DezcI11b0r 1938, V. 9 Uhr. Bauverwa1tung Stettin, Rathaus, Ann   f   .s tra eD-w:em    1Ji .Et; ; Pd  !} c;:t     ; rI1 t ;:-]  lg ;   '  l."  i

Zimmer 65 b. Rd. 250 lidm Erdarbeiten in der Olambecksee-Siedlung- Croltendorf-'l'annenberg 111 ,11e L . dstraße 1. Ordn.nr\[). NI'. 2;)0 ZWÖ:n1ti­
Straße und R.aminstraße. Bcd. GrÜne Schanze, Zimmer 67, ausL ATI11aberg Jm Ort TmnJeubc]" . Eau]twge-4S() In.

Stülp. 20. Dezember 1938, M. 12 Uhr. Kreiswiesenbauamt Stülp, Wil  I ........57 311.5Q ...he]mstraBe 1. Dränung von 100 ha Acker, 3 km Rohrleitung, iJmer- ...
halb der Driil1genossenschaft Sageritz, Kr. Stülp. Bed. in doppelter gIAusiertignug 2,- RM. ::: 6<l

Dresden. 21. Dezember 1938, V. 10 Uhr. überbÜrgerme[ster Dresde11.
Stadtamt für Tiefbau und Betriebe, Rathaus, Ringstraße 19. ZL 369.
Ranalbau in der Straße 50 im Stadtteil Leuhnitz-Neuo5tra. J3ed. aus!.

Gleiwitz. 21. Dezember 1938. M. 12 Uhr. Preuß. \,rasserbauamt, Neu­
baubiiro Adolf-ttitlcr-Kanal, OJciwitz, \VilhelmsvJatz 9. Lieferung
von 2.100 t Splitt und 2000 t Schüttsteinen für die Sdhleuse I (Klodllitz)
des Adolf-tIitJer-Kanals. I3ed. 2,- RM.

Stl'alsltod. 21. Dezember 1938 .J\I. 12 UlJr. Stadibauamt Stralsund.
RamIU-. Zimmer- und Eisenarbeiten iÜr eine eiserne Spund'>v-and im
Itaien in Stralsund, einsch1. Lieferung aller Baustoffe, 450 t Eisen usw.
Beu. 3,.- RM.

Templin. 21. 'Dezember 1938, M. 12 Uhr. iBrandenburgisches Provinzia1­
Straßenbal1amt, Templin, Miihlenstraße 31. Rd. 5000 qm I(lcinpiIaster
auf Unterpflaster für den Ortsausbau Klein-Ziethen im Zuge der
,Reicl1sstraße Nr. 198, km 2,300 bis hlIl 3,143. Bed. ausL oder gegen
Eillsendung von 0,24 RM in Briefmarken.

Gleiwitz. 28. Dezember 1938, M. 12 Uhr. Wasserbauamt G!eiwitz,
Ado1f-Hit1er.Kanal. Rd. 30 t Abdecklmgs- und VerankerungsteiIe,
tfolme, Gurte, Rutldeiscn us\\'o fiir Lieiern und Anbringen der e:iserlleIl
Abdeckung und Verankerung der Leitwerke und Leitwerkzeuge des

.unteren Vorhafens der Schleuse Laband (Schleuse VJdes AdoU-liitler.
Kanals). Bed. 6,50 RM in bar.

Glo au. 29. Dezember 1938. Preuß. \Vasserbauamt, Glogau, König.
straße 39. Lielerung von 19000 cbm Faschinen und 7000 Buhnen­
pfählen fÜr die Strombauarbeiten an der Oder. Bed. 1,- RA'l 111 bar.

Leipzig. 29. Dezember 1938, M. 12 Uhr. Obel.liirgermeister. liafenbau­
amt Leipzig C 1, Dittrichrillg 711, Zimmer 5. .Erd.. und Gleisbau­
arbeiten fnr den 1. Teil des Haienbahnhofes rd. 70000 cbm ßoden­
bewegung, 4 km G1eis, sowie Straßenherstelluugsarbeitcll rd. 4500 qm.
Bed. aus!.

f;1!ä\j..l1<1f !11@ eiI:I
- ZÜllichau Neubauamt f. Obramelioration BetonkiesJicfcrutJZ

17. 12. Chemnitz Tiefballamt Sehleusenherstellung
17. 12. Johannisbun; Pr. Staatshoc.hbauamt Erd., Maurcr- us\v. -Arbeiten
17. 12. Stolprriünde liafenneuhauamt AnsclJIußgleis
17.12. Wlttenberg Stadtbauamt Klempnerarbeiten
19. 12. Dam:ig V1/asserbauamr/Ticfbauverwa1tung .Eisenarbeiten
19. 12. Pr. cylau Landrat RohsteinJieferung
20. 12. Liegnitz Oberbürgermeister Bc- und EntwässenUlg arbeiten20. 12. Stettin Bauverwa1tung f.rdarbeHen
20. 12. Stülp Kreiswiesenbauamt Dränurrgsarbeiten
21. 12. Dresden Ob rbürg-crmeister Kal1albau
21. 12. O!eiwitz Pr. Wasserbauamt Splitt. und Schlittstei;nlieieruug
21. 12. Stralsund Stadtbaua1l1t Ramm-. Zimmer- u. Eisenarheit.
21. 12. Templfn I3rdg. Pi"Ov. Straßenl)auamt Kleinpfiaster
28. 12. Gle1witz Wasserbauamt Abdedrungs- u.VcrankenwgsteiJe
29.12. GIogau Pr. Wasserhauamt fascJlincn und Buhnenpfähle
29. 12. Leipzig Oberbürgermeister J:rd- und Oleishauarbeiten

OBZ 1938 Heft 50. Seite I 13. Dezember

1'31 3'6. JlI\JIllr;'i!iJfIJ i(ljj

ßm    - un  1  lier toff      vo    cr f ; 1firma Paul Lechler, Inertolfabrik, Stuttgart
B1Jro  resJau, HerdalnstraBa51, Fernsprecher Nr. 35039 IZwelgnleder assung Ostpreuf!en: Königsberg, Stemdamm g b I1 .
Vertretung furPommern: Kurt Dam rJU$, StottJn, Altdarnmer SIr. 5a

ScJJlleidfJnIiHII. 3. De:';C!)lbet.
und Lieferungen für die
um rund 12 HerÜar.
Alocrt Welke Seh1)eid mülJ!
O. Heyn. Schneidernühl .
Erwtn TOIlIl, Sehnei:df'mtihl
Brodowske, Kösliu

Aus[Ühnmg ,-.on A!'D ltell
der Stadt Schnddewlihl

Elbing. 8. Dezembf'r 19:j8.
Tuchel ..
Lc1unann
Kriclc
Dorobrowsh-j ..
Blietschau .....

Oppeln. 10. Dezember'  'bO   I
Lyschik, SchönhoJ"st
Ruscher. Qppc1n ....
Kohla. Eellthen .

Leipzig. 12. Dezemb"J" 1938. ObeJ.'LÜJ"germejst ]". \'tasserwerk. TI",Üt'ks-F.,'d- 1111\1
8teiusetzu.xbeitcu deO! Sladirohrneb::es Hk die Jahre 1nD und 1940.

I I r dr1? ::IP;ig .: . .
Paul Födisch, Leipzig .....
Otto Kuhnert, Leipzig ....

"
fugenkitt, Ma1eria! und Ausführung,
und Handwerkszeuge liefert

IihUIi!J h
Zschochersche

011



,
..

. und
- "" " I rn   " I !J'
Eugen John Inh. William Stein

Bresliau 21$, A1..eineckestr. .£4. Ruf S.-Nr. 44141 pa!i" eQ 'fa li"fi   Bmnane Gleii iit  os.., Wilhelmstr. 49Eigenes Anschlußgleis Ruf 43 92
5. Dezember 1938. Ohm'präsident, Neubauabteflung, Brcslau 5, Schweid. zusetzen. Der weitere Hau])lal1 sieht den Einbau einer großen Beton­
Stadtgraben 11/11 a. AusfiilJ.l'u.ng eines Straßenbaues im Krase Hirsch- decke zwischen dem ersten und zweiten Obergeschoß sowie ver­

schiedene kleinere Arbeiten VOf. Die Bauzeit wird auf insgesamt
12 Jahre beJ echoet. Die Mittel rür die noch vorliegenden Arbeiten
soHen durch Staat und Partei erstent werden. Die Bauleitung Hegt
in den [fänden von Diplom-lng. IJanek.

Brune. Kr. Kreuzburg OS. Scheune mit angrenzenden StaUungen des
Landwirts WilheIm Kowal:::ki ahgebrannt.

Bürgsdori Ib. tKrel1'ZbuT1g. lIier ra'nd dias iRicht est für d'Gll Scbu.:lill'cl1bau
statt.

Fellhammer. Kr. Waldenhurg. FHr die J::rrichtung eins IIJ.-I-reimcs sind
die Vorarbeiten derart gefördert, daß I3aupläJ1C der lReichsjugcnd­
führung zur Genehmigung eingereicht werden könllen.

Frankellstein. (für da:s neue Baujahr '1939 ist zulläc:hst
36 ne.ucn VoltswolHJt1'!1ge'l1 vorg,ese.hen, ,an deneu 20 lallli
\Ve.ge und 16 .an d'er iBhllIIJJemtraßc er:stehen weden.

Fürstenstein. Das vom Staat erworbene Marstallgelhöft, in welches im
Sommer 1939 das Gestüt Leubus scinctl -r:inzug halten soll, wird jetzt
mit etwa 500 000 RM um- und ausgebaut. Die Maurer- und Zimmer.
arbeiten mit rund 100000 RM, für weIche 13 Angebote abgcRcben
wurden, erhielten die 3 Baugeschiifte rvUiucr, Alt.l(eichenau, Schil1er
achf., Freibnrg, und Schlodder tt. Seifert, l"rciburz Schles. D;e
Arbeiten sind hereits begonnen, Zur Unterbringung des gesamten
Leubuser LandgesiÜts reichen die Räume des elhem. fÜrstlichen
Ma1'sta1!s, der zur Aufnahme von 33 Pferden vollkommen umgebaut
wird, bel wcitem llicht aus. Es lTluß ein großer Teil der noch nicht
ausgebauten vVagcnhalle an der \Vcstseite zur Aufnahme VOll
68 Pferden hinzug,enonullen werdeT!. Die projektierte Kantine lmmmt
dUI Urin, wo sich zurzeit der Kaufmanl1 Langer 7 sche Laden befindet.
Der Laden wird ins Erdgeschoß verlegt. Jn das trauptstaUgebRudc
werden die J-IeiZUIJKen und eine Fuhrenwaage eingebaut. Auch wird
der Hanpiteil der BiirorÜume hierher veriegt werden. Alle diese Ar­
heiten sind berclts in vollem Gange. Diesem bedeutenden Abschnitt
wird im friihiahr lind SOTIlmer 1939 noch eÜI zweiter und dritterfolgen. "

Giesmann:,;dorf. Kr. J aU er. Umbau von Landarbeiterwohnungen bei
:t:duard Schob; und Konrad Bccker. Aus£. Maurel:mcister l\l,äuer,
Altrbicl1enau.

Glatz. Das Arbeilsprogramm des kOlTImend   Jahres schließt auch eine
ganze Reihe von Tiefbauvorhaben ein. Es kommen vornehnJiich die
Straßenbaulen zur Durc1rrühnmg, die im Jahre 1938 a1l$ Gründen der
Vordringlichkeit staatsnotwendiger Bauten zurtickgeste\1t werden
mußten. Um so encrp,:ischer \vHl mall im :teitigen frÜhjahr ans \Verk
gehen und dabei auch den Ausbau des Jierzog-tIeinridr- Weges vor­
nehmen.

Gleiwib:. J<igerstraße. Neubau. \\)10I1nha1ls. Gen. Bau11. Fliedrich
Onicker. Ausf. nicht bekannt. - - Alsenstraße. Neubau Zweifamilicu­
wohnhaus. Oen. Bau!t. 11. Aust Baumeister 'Arthur Draub.   Neu­
dorfer Straße 7. heu bau Fabrik fÜr Erneuenmg und Reparatur von
KraftrahrJ;eugreifen. Gen. Rauh. ücorg: ,MÜl!er. Ausf. nicht bekannt.
_ J igerstrdßc. Neubau Wohnhaus. Gen. I3auh. vVilhell11 ChIudeck.
Au.<;f. nicht bekannt. _ Taster, 5tefal1- und AdoJfstraBe. heubau zwölf
Eisenba:1mcrwohnhäuser mit 108 Wohnungen, Üen. Bauh. Oemcin­
niitz:ige WohJ1ungsbauResellschait mbli. Ausf. nicht bekannt. - Miihl­
straße 9. Neubau Al1toreparaturhalle. Gen. Bauh. Paul Kugler. Aust.
nicht bekannt _ OartenstraBe 71. Neubau 4 Kraftwagenunterstell­
räume. Oen. BauJ!. Oehringen Bergbal!-AÜ Aust nicht bel;::annt. ­
Ooethestraße 4. Einbau Kranbahn mit Dachaufbau. Gen. Bauh.

Breslau.  eudorfstraßc 2. Erneuerung der fassade. Maurerarbeiten I P. BartcIla frÜher Klec ewski... ALISf:. nicht .bekannt.. - Jicgensd1eidt.

ßangeschäft Beck, Cliarlottenstraße 25. \Verbeanlagen durch Th. Faul- :,traße.  crstcllun.  eJl1 er Brucke aber die Klodultz. Gen. J3auh.
haber, Ladcnb&-u, Breslan 1, Klosterstraße 18. Stadtgememde. Aus£. ;l1cht bel.<annt. . .

Klerschkaustraße , o. Neubau Speicher im Std.dtha[en. Richtfest statt- Gnad lIf.eld. Kr. C;oseI. Dle Ge! le nde ernchtet zurze:t den" Neubau des
gefunden. Ballh. Ost reederei GlllbtI., Stettin, GeschÜftsstelle l3res1au, Al beltsaJ1lt s, In dem auch Viel Wohnungen und e1ll Lu,tschmzkeller
An der  1isabethklrche 1. Baut. u. Aust Baugeschtift F. SclIeerl11ann, G.  gt alte K n. sr.d. . t c tr.. ...1 . S I I b I tBreslau, Tanentzietlslraße 72. ICI nlg. I. legl11Z. !el WHu eUI .cluneu au gepau.

_ Neue Taschenstraße 7. Ausbau von zwei Läden. Banh. Firma OUo Grofi-Strehlitz OS. Umgestaltunz ,dies En:1lg,eschoS'SCiS lmd Vreränid,erung
,Max Müller. Maurerarbeiten Baugeschäft Richard \Veinert Schau- der Außenfrorrt. Banh. P. A,dias.ehkiewitz. lVLaurC'r- und i\1alerarheHen:
fenster..tHlsball uud Werbeanlagen durch Gebr. GJoger Ladeilbau 'llI eht Ibekmnnt. \Vel1beanla:. e .dn:r:c.h Th. ra'lllhaber, Lad ' enbal1', iBresI'a'tl 1.
I3rcslau 13, Straße der SA.5/7. " Oroßwandriß. Kr. Ueguitz. tIier wurde der Bauplatz fÜr die :errichtung

_ Reuschestraße 55/56. Keugestaltung der gesamten Außenhant fur ra. einer gröJ}crcn Landschule gesichert.
Alois Hecht :KO. Gcsamtausführul1g dureh Gebr. Glager, Ladeubau, Gutsehdorf bei Striegau. An der Straße nach Kohlhöhe konnte ,jetzt auel!Straße der SA, 5/7. das vierte und letzte Siedlungshaus mit dem Richtkranz gesc1uuLickt

_ 'Robert-Koch.Straße. .Erweiterungsbau des Pailhoiogischen Instituts. werden.
Gerichtet. Bau}l. Staat. Bau\. Staatslhochbauamt I, Breslau-Stadt, Guttcntag. Die ,HJiiloherstraße wird bis zur Wcttiner Straße höher gelegt
l\\esSergasse 28, Aus!. 'Erd-. 13eton- Eisenbetonarheiten Deutsche llnd ausgebaut
Inan AO., Breslau, Charlottenstraßc 54/56. ,Maurerarbeiten Bau- Ilirschberg. Mit besonderem 1I1t'ere:sse 1lia 1Imen d e Ratsherren vcm Ober­
geschiiit Max Ste11ze1. Lehrndamm 83, Ibiiflg.,e.rmBister Dr. iBlasrlns die Mitteilung ie'J1t5!:eg,en. d'<Lß der !Ball d'er

---< SiehdichfÜr. Neubau Wolmhaus mit Bilckerei. fundamente beg. ll'a,tiünaLpo}jt['5che'Il Erziehull'.';sa'1l'Stalt am 1. A,pril 1939 ;in Al1tgrifi ge­
Bauh. ßäckermeister PauI Sie ert, :I3resIau. Entw. R.egieruJlgsbau  wird. Ei.l1ie TcdÜer3'l1sba.\t kommt 'in fy;eiwaIrdJau 'im Su­
meister 3. D. G. Heck, BresJau. Ausr. Erd-, Maurer- u. Zjmmerarbeiten zur errichtung.
Baugeschäft Wilhelm Heck, Chariottenstraße 25. Hohenliebenthal, Kr. Goldberg. An der ß'ergstralle :I-Iohenliebenthal­

Sternstraße 144/146. Keubau drcistöckjges Wohnhaus. Erdarb. beg. Molkenbrulll1 wird ]\1 diesem W"jnter ein neu es. Blockhaus erbaut
Bauh. Sterngaragen, dasefbst. Ausf. Baugeschäft 'Friedrich Aust, werden. Das liaus wird vOn Volksgenossen aus Liegnitz errichtet. ­I3reslau-Klettendorf. Im Bezirk der hiesigen Gemeinde werden auch Ülr -Winter Verbesse­

Bricg. Die Wiederherstelhmg des Piastenschlosses nimmt ihren fort. rungen eini'Zer Straßen teile vorgenommen werden.
gang. Die Mauer des StadtflÜg'e!swird bereits wiedererrichtd und Kalthaus, Kr. Jauer. Auf dem SiCdlungsgeltinde an der StraH'e nach

"es:_",win.i'ge.hofft;inoch"',vor  <J:nde-:':dcs Jal1res.'cTeiIe,;',des Daches auf- Großroscn sind Brunnenanlagen beabsichtigt. - Jm kommendcl1
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Ffilhjallr.sollen hier noch weitC . rc . 19 Siedluflgsh uscr errichtet ,ycr':; l
den. - I1l1Jahr 1939 wird ein weit rer Teil Jer Dorf traße gepflaskrt.

J(atscher. In. einer Sitzung deI' GememderÜte wurde Üher den geplanten
Bau des Volks!hauses beralen. Das Objekt ist lJunmehr finanziert
Sobald die Plaizfrage erledigt. unJ die Ocnchmil"ung- des Landes.
arbeitsamtes erteilt ist, "\vird mit den S,marbeiten begonnen. --Im
außerordentlichen tIaushaItsplan sind fur Umpflasterul1gen des zweiten
Teiles deI' I3ahnl1orstraßc 29 SOÜ RM vorgesehcn.

I(unitz. Kc Licgnitz. Die Gemeinde plant die frrichtuug eines Schul­
neubaues.

Langenbielau. tIabendoTferStraße. Scheune des Bauern Mikus abgebrannt.
Merschwitz. Kr. LiegnHz, 1iier findet demnächst dIe GlUndsteinlegung

zu dem Schulhal1Snel1bau statt.
MettkrlU, Ki. 1Bre :j,<!li'. Zur DnTChfiihnmg ,des StaubeckenbaU'e-s 4,st I:[jer

,ein groBes GemDrtJsCl1.1.fts].agcr, ,Gestehend aus mehreren Baracken, im
!Entstehen bü?:dnf:cn. Z. Zt. w.crdw vom StauheekenbauaITnt ,d,ie Mial r­
und A11's,treiohreJ1a-r;beiten (830D qrn Innewanstrich, Anstric:h <der fenster
ItnIJd Arißentür..:.en '.sowie ,der liolzmöb 1), 'aus-g1eschr:eben. Termin
23. IDe-zcmbcr 1938 iJ1 Schwcfdl\ tz, Maria-.Hi!rncr-Straße 2.

lVlöncbhol, Kr. Üegni!r., SchulhausneulJau. CiepI. Dauh. Ciemeinde.
Ausf. nicht bekannt

Neusatz. Paul-Kel1er-Straß . Wohnhaus. Gepl. Banh. A. Muche, Nitt­
ritz, Kc Grfinberg. - Paul-Keller Straße. Wohnhaus. Gep\. Bauh.
Otto Martin. hier. - Paul Kellcr-St,aßc. Wohnhaus. Gep\. ßau11. fritz
NicoIaus. hier. - Paul.Keller.SÜaBe. Wohnhaus. Üepl. l3auh. Robcri
SC:hindke, lljer. - Paul-Keller.Stra.ße. Wohnhaus. Oepl. Bauh. R.. San
der, hier. _' KirclJhofstraßc. Wohnhaus. Gep!. Bauh. A. \Voitsehaeh,
Carolath (Oder). - Kirchstraße.. Wohnhaus. Gcpl. -Rauh. Berta Lud­
wig, hier. - Goethestraße. Neubau V/olmhans. 'Bauh. u. Ausf. Bau­
meister t:. Grundke, JJjer. - Goethest1'::tße. Neubau Wohnhaus. B1luh.
Pr. Zöller, Liebschütz, Kr. ,rreystadt. - Brcslauer Straßc. Neubau
\Vohnhaus. '8auh. Gebr. IlälmeJ, hJer.

Niederhal1mgarten bei Bolkenhain Schles. Neuherstellung des durch das
lfochwasser zelstörtcn StauweIhres des R.iitcr l1tes und ClI1cr Ufer
mauer beim IIandel.s11lann Kirschsiein. Am£. Mallrerme;stcr Mäuer,
Oberbanmgarien.

Niesky OL Bau J\1ehrfallli1ienhaus. Gepl. Bauh. A. Sc11ulzc, hier. ­
EnveitcTUng des Verwa1tungsgehäudes. Gepl Bauh. Chr1stovh u.
Uumack. hier, _ Schleiermacherstraße. Neuhal1,\Vohuhaus. Bauh.
Pranz Schrenk. Ausf. Baugeschäft Silbe. hier. _ Jitllkendoricr
Straße. Neubau vVolmllam.. Gerl. Bauh. P. Heinrich, hier.

Nikolstadt, Kr. Liegnilz. Die Stadt beabsiChtigt die Errichtung  iner
\Vasserleitung ulld eiues PumDwerkcs. Die Vorarbeitcn im Klose­
Miihlcng-rund .sind bereits abgeschlossen. Der Antrag auf GrÜndung
eines W'asserverbandes; uu[cr dcm Vo rsitz von BÜrgermeister Scll1uidt
ist geste1J!. Sobald die I Jage der .Finanzierung g:e]öst ist, soll mit
elcH Arbeitell begonne}] '\verden.

Oberbaumgarten bei BolkeniJairJ. floclrw sser.schäden: Ufermauern !lUU
Bl'iicken an der "Schnellen Eibe", Ausf. iVlaurc1llicis!er fVläuer, Ober­
b3.umgarten,

'Ober Lesch n OL. Stadt plant den Bau von 511 Siedlungen.
O1bersdorf. Kr. rrankem,tein. AnlälHich <ler BesichÜmgsrahrt inl Kreis.

gebiei bezeichnete Kreisleiter Pg. SC!Jranlln den baulichen Zustand
des ScllUlhauses als tluBelst mang-clhafL Ei11en Neuhau kÜHne er bei
den zllstÜndigen SteIlen nm befürworten.

Parchwitz, KI'. Liegnitz. Am NordHiigel des llralielI Parchwitzer
Schlosses, dessen anderer r'lÜ£;cl seit Jabre.n als Heim der OaurÜhrer­
schule dient, IJ<lb n sich in diesen 7ageJl bedeulende Risse bel11erkbar
gemacht, so daß enlste EitJ.stllr:tgerahr be::,te!Jt. Da das Schloß eincs
der hemerkenswertesten :BaudelIkmäler hl der niederschlesisclJen
rbene ist. darf es daher auf denkmalpfleg-erischcn ScJhI1tz rechnen.
- AIfred KröhH aus Bisel1dod, Kreis Liegnitz-, kaufte das alte Sdhul.
hans an der Piastenstraße, 11m C  zu \Xl ohnZ\vecken herz-urichten.

Penzig OL GemeinnÜtzige Siedlungs- lind 1-3augeselJschalt hier plant
den l-3au vo]) 1-J. Wolmung-e11.

Petersdorf Rsgh. Die Gemeinde plant an der Feld- nnd HeimslraRe die
.Enichtung von sieben KJdnsiedlull.2:CU. f'Ür den Bau einer TUrtl­
halle stehen bereits 10500 RM zur "erfüglwg. 1i,1it dca Arhe:ten
hofft man in nächster Zeit zu beginnen. ­

Pcterswaldau, Kr. Relc'iienbach. \\ne im MiIlmichtal bei Ll:utmal1l1sdorT
heginnen jetzt auch hier im Ko1lIgrnnd die Schiirfarbeiten zur rC5t­
stel!ung der g-eologischen Beschaffenheit (tes iBodcns zum geplanten
Stallbeckenual1 Hir einen ,Inhalt von 440000- cbm. . jl1 driitcs Beckcn
kommt im Roten Miihlbach-Grund oberhalb Langenbielau mit
660000 cbm Inhalt zur Errichtung.

Ratibor. f'taSisla.c1'ena'bpu'Lz und Umg,£:-sbaltuJllg:en. Bauh. Sb'MI.
Eckharot-GymnasiU!ll, I<.ati'bor. Malerar.bei[.c11 J. Schwanherlg.
lFiassa,dcnlhuol1'si!a:hen ,durch Th, fa.ulhaber, L'adcnbmt. fkeslau.

Reichenbach OL. Neubau Vlolmhalls_ GepL Hauh. licrmann liäser, hier.
_ Stadt plant 'Erweitenmg dcs Vcnvaltungsgebäudes.

Reichenbach EnJengeb. 'ßahnhofstraßc 22. Verlegung einer "Ole-x."­
Tankstelle und Neubau eines Tan]nvarthauses mit Schutzdacl1. Beg.
Banh. "Olcx". Deutsche 'Hell7;in  lind Petroleum-Gesellschaft mbn..
Verlmufsabteilung Breslau, Straße der SA. 14. AllSf. Baugeschäft
Robert KlaU.

Schmiedebe-rg Rsgb. FÜr de]] Umban. des altel! SchieUhauses fand JJier
das Richtfest statt.

Schönau (Katzbach). ,Im Nachtrag des. äu[Jf::fOrdellt!ichell lIaushalts.
planes wllrden fÜr den Al1Sbal1 der elektrischen ,!3eleuchtnugsan1agen
500 RM, für die Installdsctr,ung dCI Fteilichtbiihne 300 R.M tmd für
Erneuerung-sarheiten am SportpJalz und an deJ Badeanstalt 170 RM
bewilligt.

Schweidnitz. Reichenbacher Straße 44. Errichtung eincr neucn großen
MaschinenhaUe. Wird bald beg. Baal!. firnm Lempert u. Sohn,
Kistenbbrik, UoJz;1la1Hlhmg und rlo]zbchandlu!lg, hier. Ausf. Baugcsch.
Hermarm Sclunidt, hier.   Mit AusFÜhrung licf Schachtarbeiten nnd
Anfuhr von Baustoffcn.1!at der Nellln111de  Arbeitsamtsgebäudes an
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Gesc{}w_

.(jf'l)) enige1r{Q
ßres a!!!13, Straße del$j\. O

Bit1e besuch e n Sie unsere
IHJroii1öbel.Ausst t tUEg

der vValdenhurger Straße du roh die Baul2:eschi\ite PolIl und Ba chmann
seinen Anfang: jl;"cnOIlJJllcn. -ßrüdcrslr. ErrichtuIIs eines mass. Änb:owes
all das Vordc.rwotmhaus. Proi. 'B3-uh. Klempne.rmsir. Iieilman.n, bier.
Ausf. Baugeschäft (BÜck ll. Sc-nu]z, hieI- - Um das Gelä:nde für
Snaßenbauzweekefreizubekom1l1eIl, wird das gesamte Gast.slätten­
grundstück "Zum Kaiserhof" an der  lallfred-von.RrchthofeI1:..,StraBt
durch die Baufirma Ernst Rubig vD1li  abgeb rochen. JVUt den Arbeiten
ist begonnen.

Seifershau, Kr. tIirschheng. M,it dem A.:bbruc.h der alten
dem angekauften CirunJstiick h abe.n die Vorarbeltcn zum
-neu:bau ihren Anfan'g c;:enortU:I:iell.

Silberberg. Der ,geplante Schwim:nbad!bau.
end,lrch zur W!lrklichkeit. Als 'D8-up!atz
neuen Schule ,besttmmt word'CII.

Stolz, Kr. YraIlken.steiu. Durch ein
die Schlcsische J alld?:cselJschaf-t
voJJendung der SiedJungsbauteil
l1iums Nieder-'Stolz.

Striegau. Am liaupthahnhof. ErrichtutL';;CU::e-s
l\rlallern -im r:rd,gcschoß. Ba'Uh. J'abIikbesiTJjel­
ßaug-eschäft PanI Bütmer, hier.

<:ii!IiM; Rwu ,91 t2.PE  J;,l...
&'J1IYU'I¥;p'Yt.' t'yYrw;lrvt"-jr bereiten

schöne Rmge, Hais- und Armkäteß, Ohrringe,
Nadelll, Knöpfe, Siegelringe, sil EHne Le:ucht.er,
Kaffee- und Teeservice, Schalen,Zlgarettenetu is,

gute Uhren vo!!
<f

Bre'sfau
Ohlaue.r Sira e,. t

Auch Ankauf und Inzahlungnahnl  VOll. Gold,
alten. Silbergegenstanden J MOnen, BrrlJantsn,

Perlen, buni:en Edelst i.nen
Bitte besichtigen Sie die 1ßte.resS<lnten

Schaulensterauslagan

_GB_nst!

a-:JI

TentscheJ, Kr. Liegnitz. Die Oemeind.e bealJsich.i]l t den B,Ul eitlcr JlBlien
Selmlc.

Thom3swaldau b. Sitiegatt. :Errichtung;
aus dem Cinl1ldeheraus, te,i.Js 1\lallem
A1iue:iter :Bi!cnc, Pätzo1.d. RatrJmann

, geschäf,t Mart,in Krause. Strh l'-la u.
Tieih:-trtmanusdori, Kr. Goldber?:. .Hier wird zurzeit

meister Prommhohl erworb<:ncll Gnn:ds(Üd elcr
errichtct.

UlIer-.:;dürI, K'L Scll\veidlJi/z.
,}JcgoJJnen. :Bmlh. L:mc.wJrt
V'/. Prädel. U1krsdorf.

Wahlstatt, Kr. Ucgnitz. Die Gememden
sichtigen Remeinsam die ErridltLln g
pläne sind bereits genehmigt.

Waldcl1bur . Die Be cbaffllng ,"on neuzeJtLgcl1 GCIolgsc1JaÜsr511T:.nei1 fÜr
etwa 50 ßetnebsang:cl!örig:e nimmt  Ulzeit die Gorkaner Sozie-tiits­
braIlerei an der AdoIf-Hitler-A11e d'Jrch dCl1 VO!llge11 Cmha1.1 eitleS
't:iskellers vor. Auch neuzeitir:-e \Vasc1lrÜmne weldcn ,,_ ngcl gt.

We1zenrouau, Kr. ScJl\vcidnitz. Neubau eitles Zweifa.11lilienhause:s. \Vin.I
in Kürze beg. Bauh. Zimmenn811il Stenzei, hier. Ausf. B,lL[gl!schJit
tI. SCl1midt. Sdhweidnltz.

Wilhelmsthal. Kr. t1abe1schwe1'idt.
konnte im Rarlbalt  e'end'et und

llitle: -.J u£:e:r:.dheirr,s

Betr.: Einsendung .des Jlezugsgeldes j
PÜnktlidJ.e EinJla1tung Je!' Za11ul1gSTe:.rlJflidünngen 11e; St
Arbeit, Wirtsdraft und V ertl [l11ell fördern uncl "tötende
Beeinträdltigungcn sowie n-ut:Jose Be1astun,ge:::::l in Je ' Ge­
sChä£tsabwid,-lung vermeiden. Du' 1ch end;ge \Ville,;;u niit -=.
Edler Zu, amme:narbeit find segcnseitisel' Die:nstharkeit
verlangt sorgfältige Wahru:ns aller CnUlJsiii: e? die dem
Ziele l'eiImns,.;1osen lltJd .gCrl eih1 dl cn Sd_wiIens clie1tc-n.
Deshalh: PÜll1.t1iche EiHSCJldlln,g Jer Be=:ugssehüIu'el1

fÜr da  1. Vie:rtelja11: 1.93  Jl
Del', Vel'lag



IM
\V.iiste iersdod, Kr. Waldenburg. Zur Wicderherstellung der fIo'rnsburg

g 1  :  il \   li 1 erdF ;e  ; iriäd   -  rr  n  r,  aunc  a 1a1 i a a :::
begonnc1l. ,1m FrühialJr1939 erfolgt planmäßig der \Viecierauibau des
Turmes. l,VOZU etwa 300 cbm Mauerwerk erforderlich sind. (Gebirgs­
verein, Vors. l ektor Seide], hier.)

Bauvorhaben im Landkreise Lauoon
fricdersdorf. Umbau Scheune zu einem Wo1hnhalls. Bauh. Bäckermeister

Ju1ills EIßel Prieden dorf Nr. 97. Ausf. Baumeister Gustav Wolf,
Friedersdorf'

Geibsdorf. Anbau KraftwagcnaushesserungsbaUe an die vorhandene
Werkstatt. Bauh. Sattlermeister Ciustav Siegert, Geibsdorf NT. 299.
Ausf. Bauunternehmcr Kar] Junge, Lichtenau.

LangclIöIs. Neubau Kesselhaus. ßauh. Fa. Ruscheweyh, Tisch- und
Möbelfabrik AO., Langenö!s. Ausf. 13aumeister Bruno lBraungart,
LangettöIs.

1\1arklissa. I3inuau einer Aborta1l1age im Rathaus und einer tFrisch
wasserkJäranlage mit bioJo.!,,'ischew Tropfkörper. Bauh. Stadtgemeinde
iVlarkIissa. Ausf. Baugeschäft Car1 Gebhardt, Markllssa.

Nicder Sc1löi1brunn. Anbau an SclJCune. 13auh. Neubauer Erwin Kasper,
Nieder.Schöllbrunn Ny. 118. Ausf. Baumeister Armur Löser,
Troitscl1cndorf, Kr. Oör1itz.

Ober-SchönbrUltn. Anbau an Scheune. Bauh. Neubauer Max Schmidt,
Ober - Schönbrunn, Siedlu!l!J: NI". 99. Ausf. Baugeschäft üustav
Schulze. Schönberg OL. - bwciteruug des Kuhstalles und Einbau
eines Iiochkellers im Wirtschaftsgebäude. Bauh. IBauer Heinrich Neu­
bauer, Ober.Schönbnlnn Nr. 104. Ausf. Baumeh.ter Max Runge,
Schönberg OL

R.el1g:ersdorf. Neubau Griinfuttersilo. lßauh. GutsverwaHung Tzschocha,
Rcng"clsdorr. Au f. Firma Ferdinand Schmidt, Verden (Aller). ­
_ Nellban ScthweinestaJL ßau11. Gutsverwaltung Tzschocha, Rengers.
d01 f. Aüsf. nicht bekannt.

Sächs. Jlaugsdorr. Neubau Lagerschuppen. Bauh. Spar- und Darlehns.
kasse eOmbH., Sachs. Hau\;sdorf. Avsf. Batlgeschäft Ernst Seibt
Lauban.

Wiese. Neubau Eigensfed!erstelle. Bauh. WIl1i Dcichmann, Vlicse Nr. 43.
Ansr. Baumeister Phi!ipp Prager, Greiffenberg SchJes.

Brandenburg
Bad Saarow. Das hiesige Kurhaus ist von der IReichsleitung der  SV.

erworben worden um daseJbst ein F'iihrC'rseminar zu errichten. Ab
2. januar 1939 we den dic Umbauten für den neuen Zweck begimlen.
Am 1. Apn[ 193? sun das neue rüJlrcr cminar bereits bezop;en wel-den.
WCI den.

BceIitz. Kr. \-Vests['eHj,berg. Straß1enpflast,erungc'TI. ProL [Bauh. Kre,i,s.
ba !'amt RClppe-n. Ausf. noch niüht veNe )en.

Bieskow. Kr. Lehus. Ni;-urI:J.au \Vomcl1aus, Profe.kt. ,&u11. Wally Peter.
Aus-f. llOCh nj;cht vC!'g(:l'rJen.

Briesen, Kr. Cottbns. Neubau .Wohnhaus mit Oehniihle. Bauh. Ocl­
müh1eJlPÜchter r:rich SchiHyte, 13urg.Spreewald. Ausf. Baunnternehm.
Donath in Guhrow, Kr. Cottbus.

Cottbus. Pücl<lerstraße. Nenbau Pförtner]laus. Bauh. JÜrs ll. Elger,
Tuchfabrik. Ausr. ßau:-;cschäH Bniger u. Bothe, Ihier. - Forster
Straße 86. Wohnhaus. Hauh. Dr. Goebel. Ausf. Bangeseh. Buhl, hier.
- Stl öliitzer Straße. LagerschlIppenbau. Bauh. ,00asgroßhandluIlg
Rodl9.". AtJsf. Bau. csch. Klaue, Strobitz. ._ Moltkestraße 3D. Garagen­
Neubau. H,Ul1L Artur Schuppan. Ausf. Baugesc!l. Pabel « Co. ­
Arndtstraße. Garagen-Neubau. Ballh. Beamtenwohnuugsverein. Ausf.
Baumeister Staros[a. -" RäscJJcner Straße 20-27. Wohn!hausblock.
Gerichter. Bauh. Eisellbahnuanverein. Baul. Arch. Döbbrik, hier.
Ausf. Baugesch. Liebenow, hier. - Brunschwiger Straße. Neubau
\Vohnhallshlock. Baull. u. A1 1 Sf. IBaumeis[er Liebenow, hier. -­
Senftcnberger Shaße Ecke Pinsterwaluer Straße. Ne-ubau Wohnhaus­
bJock. Mauerwell< im HJ. OI)ergeschoß. Bauh. \Vohnbau Ber1:11­
Dahlem. Baul. Alc11. Stiefler und Könnecl<e, hier. Ausf. tßaugesch.
Briiger und Bothe, hier. - Dresdel1er Straße. Neubau iKrieger­
\Veihestiitte. Bauh. Stadt. Bau\. Stadtbauamt. Ausf. !Baumeister
Starosta. - Peiizcr Straße. ,Erweiternngsbau der Dachpappenfabt"i!i:.
fiep!. ßauh. Ya. \Vcrner u. Co., hier. - Drebkauer Straße 147 a.
Ncubau SeltcngebÜude. Bauh. Rieh. Gottschling. Ausf. Baugeschäft
Kurzbach 11. fvlehley, hier. - ParzeJlcnstraße 67-70. Ncubau Luft­
schut7.rau!1l. 13au1l. Maschinenfahrik Rich. Lange. Ausf. Baugesch,
Pabe! 11. Co. - Kaiser.Priedrich.Straße. Luftschutzraumbau. 13a1l11.
Fa. Bur1e und Bral1l1. Ausf. 13augescJ1. Pabel u. Co. _ liäfnerstraße.
Neubau Wohuhal!sbloek. Gerichtet. Bauh.. ,Wohnungsbal1verein, hier.
Bau!. Arch. V-leißenbonJ, hier. A-usf. Bauunterne'hmer W'Ürtz u. Rattke,
llier. .-- Berliner Straße. Umbau trdgeschoß . zum modernen Laden.
Bauh. Noack u. tIoffmanll, Eisenwarengeschäh. . Ausf. :Baugescl:täft
PatzeH, hier. - Bcntschener 5tr. 50 -85. Bau von Kleinsiedlungen. Bauh.
Ktull1. Kleinsied[ung. .BauL A1Ch. Walter, hier. Aus!' Baugeschäft
Kurzbacl1 u. Mehley, hier. - Boe1keshaBe 4 a. Neubau ,Wohnhaus.
Bauh. PanI Mechel. Aus£. Bau  und Industriegesellschaft, hier. ­
Dicpo\vplatz 19/20. Neuhau Garagen und Lagerränme. Ba-uh. Möbel­
iabrik G. Kerstan. :I3aul. Arch. Strach, IJier. Ausf. nicht bekannt. ­
Calauer StraGe75177. Neubau Garagen und :Anbau :BÜrogebäude.
Bauh. BaustoHgroßhalldJung W. Kinder. Bau1. Arch. Stiefle!" u; (J(ön­
necke. .,....... OttilienstJaße.. Neubau Werkstattgebäude. Beg. . Eauh.
Tisch1ermeister L1esk, hie:r. Ausf. Bauunternehmer !König, hier. ­
Lennestraße. Neubau Wobnhausblock. 'ßauh. "Gewoba 5 '. Ausf. Bau.
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Drebkau NL. Neuban \VoJmhitlu,s. ßelg'. Ba11lh. E. R'edJioh. Aus!. nicht
vekranut

frankfurt (Oder). Trautmannstraße. Zwei Neubauten mit 24 Volks­
wohnungen. GeriChtet Banh. Kriegerheimstättengenossenschaft. Ba,uJ.
Arch. \VinkJer und Gütte. Ausf. 13augeschäfteGustav Purps u. Söhne
und .Emil Ralle, :Frankfurt {Oder). _ Die Stadtgemeinde plant die
Errichtung von \Vohnbaracken auf W'iesenplan 567 am Todweg.
. . !Bau der ReichsautobaJmstrecke Frankfurt (Oder)-Reppen, von
km 48,0+30 bis 49,7+50. OcrL Rauh.Staat., :BauLDie Reich5:auto­
baJhnen, Oberste Bauleitung, iBerlin. Djes eziiglicller Plan in dcr Zeit
vom 14. bis 2:7. Dezember 1938 im Polizeidirektionsgebäude, 't'rank­
fUlt (Oder), lli'sch6ffsstraße 11/]2, Zimmer 35a, aus!. ... .

---' Neubau ,Wohnhaus. Proi. iBa-uh. Bendngeuieur .Max Knöchel. Ausf.
noch nicht vergeben.

Gablcuz, U(r. Cottbus. Neubau '\Vohnhaus, GcpI. 13auh. Maurer AJb.Noack, hier.
Gosda. Kr. Cottbus. Neubau Wolmnaus. Gcp!. Bauh. PauI lannish,

Forst Laus.
Groß Dammer. KT. Mle,g'C'ri-tz. UmibiaiU -der lup;erl'd'her 1 ber;g1e. Beg. Jiauh.

L'an.desverbandß.crlin- KUlfmark 11iITI DC/utschen Ju.e;C'm:Jlher'be'flgswerk,
[Berlin. Auslf. nlvM ,bekannt.

Guben. Kirchhofswe . Neubau Vlohnhaus. Bauh. Käte lalenz, Crossener
Straße 78. Ausf. Baugcschiift :Budach u. Kühn. - lKarrgasse. Ne-uhau
Wohnhaus. Bauh. P. THlack, tlVloltkestraße38. Ausi. I3auuntewchmer
Mücksdh. Markersdorf, Kr. Guben.

KJauswalde, !Kr. W'cststernoenz. 6tmJ}enpHasterungeJt1. Projekt. iI3auh.
Krelt.9bauamt rReppen.    sf. noch n!i'c:ht vC'I"j2,':eben.

Kleiu-Gaglow, Kr. Cottbus. Neubau \Vohnhaus. Üepl. Bauh. :Fritz;SchuHchen. hier.
Kolkwitz, Kr. Cottbus. Neuba-u \Vohnhaus. :Bal1h. A. Jandreka, hier.

Ausf. 13auunternelnner SchuIz, Kaekrow, Kr. Cottbus. - Nel1bau
'Wohnhaus. Bauh. Tuchmacher  4dolf fKJauk. Ausf. Bauunternehmer
Ang. Schub:, Kaclnow, Kr. Cottbus.

Krummendor , K1'. ZiHlichau. Straßenpflasterung nach Oblath. Pro!.
Bauh. Kreis Ziillichau. Bau!. Kreisbauamt Züllichau.

Kuschern. Kr. ÜLlbe11. iNewbau Sta11 U'wd iSehcu'11'e. Pmj. 'Bta':l.lh. Landwdrt
GustalV &1,ruaC-fl. A,usf. nicht hek.annt.

Lacoma, Kr. Cottbus. Ncubau Wohnhaus. Gepl. Ballh. Herrn. Geschke, hier.
Landsberg .a. d. W. Neubau Stnaße YJ{)'I1 ßrÜ&i, e nach Soldin. Projekt.

lHaWt. P'fQlvinzial-Straßwb3>u3>mt, :Fri!e.de,beng.er Ohaulss>ee. Ausf. nicht
Ibdkannt.

Leichholz, Kr. Weststernber-g. Neubau c.haussiertc Vcribio!JldLtIl'.  na'C'h
Döbbern-itz. TelJlstreckJe- IbegOnnt:lI, lOOO m  eplian.t für tPriÜlÜahr 1939,
500 m !fÜr JierDst 1939 und 1000 m für 1940. iBl<llüherr Kreisba'uamt
IReppen. A'Il1slf. n'jclü 'be'kaunt.

Lossow. Jiie]" wurde vor lmrzem das Richtfest für den IBau der Um­
gehungsstraße Lossow---.JKlicstow be.g-an cn. Die Ausfiihrung dieser
Arbeiten hat die :Firma tlermal1Il StreubcJ, Straßenbau GmbtI., ßcrlin.
BauL P1"Ovinzialstraßenbauamt.

Madlow, Kr. Cottbus. Neubau Wohnhaus. OepL Rauh. Kutscl1er Wi1!h.
Lchmann, hier. - Neubau \Vohnhaus. Ger!. Banh. BeJeuchter Oskar
KrÜger. Cottbus, Thiemstraße 130. - Ne-ubau Wohn'haus. Gep!. Bauh.
Rich. Lie.skc. hier.

MasSin ib. Wetz, Ostb.aihn. Großes SÜht.fppel1!ge;bäl cLe von Bat1:er R:ichar,d
&teiuhorn atJ1gehraIU1i:. - Venhesserunz und Aushau der Straßen.
Proj. Bauh. Gemeindie. lAust noch flidht vCTlg'clberl.

Aleserit:':. :K'ürzlieh erfolgte der erste Spateilstieh fÜr den Neubau der
GrenzmarkhaJlc. Die Krci.sstadt ist die erste der KU1'mark, \\lelche
an die 'Errichtung einer solchen Jialle herangeht. ,Der große Bau
wird 2000 Personen fassen können. Der ,festraum wird bis zur BUhne,
die 15 m breit ist, 30 m lang und 20 m breit s-ein. Durch eine 11ar­
l110nikawand kann bei größeren Veranstaltungen der 'Raum a-uf 40 111
verlangcrt werden. Der Entwurf der neuen Grenzmarkha1le stammt
v(ln Architekt A. Rebiger, Berhn.Oharlottcnburg.

Phwow bei Reppen. Neubau e'ines Ringofens. rrdarb. Bauh. Ritter
gutsverwaltung PhulOw. Ausf. nicht -bekannt.
Rampitz, Kr. \Veststernbcrg. Bau eiIles Wirtschaitsgebäudes und einer

Garage. :Proj. Bauh. £vangeI. Kirchengemeinde. dasclbst. Ausf.nicht bekannt. '
R.athellow. Neubau Wohnhaus. LProt Bauh.;C. EckaJidt, Sehlitz,enstr. :12.

An1sf. noch nid1t ve!ig bte l.
Reppen. Das Kreisbauamt Reppen hat die £rd- und P£Iasterarbeitcn

in der Umsiedlungssache J3eelitz..----lKlausberg au&geschrieben.
Schtnellwitz, Kr. Cottbus. Neubau Wohnhaus. Ge!)l. Bauh. A. Pttlllpa,

Hauptstraße. - Neubau Vlohnhaus. .oep1. 'B<1.11Ih. Weber Christ. 'Linke,
Heidestraße.

Sielow. Kr. Cottbus. Neubau !\iVähnhaus. Ger!. Bauh. J. M:iiJler, Cottbus,
Neustädter Straße. - Kellbau Wohnhaus. Gepl. 13a-uh. W. Kuhi<!., hier.

Sorau. Lazarettweg. Neubau Wohnhaus. Bauh. K.lrmler, Ißirkenwcg.
Ausf. Baugeschäft Friedrich, hicr.

Tauer. Kr. Cottbus. 'Neubau Wohnhaus. Gep!. .Rauh. Fr. DOJllsch, hier.
Wittenberge. Bez. PotsQ'am. Auf ,dem 'soI 'ena'llnten Uar'se,d.owCT Kiietz

wäClhstBinlleues r!J1'd'lllsttiel]nÜern hLDen heraTI, d1i:(:J Kurmär:Msche ::leJ:I'­
wiÜ'Ue- _und' Zellulose-AG. .Ein 160 ilTI llanges und 90 m h eites Gebäude
wird d leZeHwol']e-fIaJbJ1ik al1!fll'C'I m'C11. DLc IStrohhat1e wiml,fust 280m
'l'an:g sein. [Jas :noß{},BürogellJaude w.j.r;d n f'orm,e-w'es Vi'cre,cks..au'­
01e:gL)n, delI ibei:d'f::r! /flÜgeln werde11 d!ieLaboliator.j,e'll, elLe Umkleid'e .
-W_  , hf -und 'Baderoome'untcfl e"braclht Das Verpindunl ss,tück wird!


